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VII Anhang 

22. Kurzfassung/Abstract 

22.1 Kurzfassung 

Das Dissertationsprojekt „Frühe Keramik im Ostseeraum“ untersucht bis dato unveröffentlichte 
Fundinventare aus Schleswig-Holstein und dem zentralen Jütland hinsichtlich ihrer Position im 
endmesolithischen Besiedlungssystem und ihrer Rolle bei der Einführung von Innovationen. 
Damit wird eine bisher weitgehend vernachlässigte Fundplatzkategorie aufgearbeitet, die einen 
wichtigen Beitrag zur Diskussion um Siedlungsmuster und soziale Komplexität der späten 
Wildbeutergruppen im Arbeitsgebiet leistet.  
Neben archäologischer Grundlagenforschung im Rahmen technologisch-typologischer 
Untersuchungen greift die vorliegende Arbeit dabei auch die Methoden der behavioral 
archaeology, der agency- und entanglement-Theorie sowie Verfahren der sozialen 
Netzwerkanalyse auf. Im Fokus stehen hierbei Fragen nach Subsistenzmustern und 
Besiedlungszyklen in Norddeutschland und Dänemark sowie nach der Herkunft der 
Keramiktechnologie und deren Auswirkungen auf das mesolithische Lebensgefüge und den 
Neolithisierungsprozess.  
Die Arbeit untersucht die Fundplätze Schlamersdorf LA 15 und Kayhude LA 08 im südlichen 
Schleswig-Holstein, sowie die Stationen Dværgebakke P-plads, Enggaard II, Blåkær und 
Sminge Sø III im zentralen Jütland. Zusätzlich wurden Sammelfundinventare aus Bargum LA 
07 und Aventoft LA 06, die beide an der (mesolithischen) Nordseeküste liegen, aufgenommen. 
Die Auswertung der Flint- und Keramikfunde konnte im Vergleich mit Inventaren aus dem 
Ostseeküstenraum signifikante Unterschiede in Größe, Funktion und Struktur der einzelnen 
Plätze aufzeigen. Die dänischen Plätze besitzen ähnlich wie jene an der Nordseeküste selten 
bauliche Strukturen oder Abfallzonen. Sie liegen häufig an Flussystemen und wurden 
kurzfristig und temporär genutzt, was sich in kleinen, funktional geprägten Flintstreuungen 
äußert. Die Zusammensetzung der Klingengeräteinventare verweist hier auf funktionale 
Differenzierungen zwischen Ressourcenbeschaffung, Ressourcenverarbeitung und anderen 
spezifischen Tätigkeiten (z. B. Geräteherstellung, Übernachtungsplätze usw.). Das dänische 
Binnenland wurde daher offensichtlich im Rahmen eines logistisch organisierten 
Besiedlungssystems genutzt, wobei der hauptsächliche Siedlungsschwerpunkt mit 
permanenteren und wiederholt aufgesuchten Plätzen im Ostseeküstenraum zu finden ist.  
Demgegenüber finden sich in Schleswig-Holstein mittelgroße, wenig spezifische 
Siedlungsplätze im Gebiet der östlichen Seenplatte, deren Flintinventare ein breites 
Aktivitätsspektrum widerspiegeln. Ebenso weisen die binnenländischen Plätze eine intensive, 
wiederholte Nutzung im Mesolithikum und frühen Neolithikum nach, die sich häufig im 
Vorkommen von stratifizierten Abfallzonen äußert. Diese Lokalitäten wurden zwar nicht 
permanent genutzt, entsprechen aber auch nicht einem mobilen (spätmesolithischen) 
Siedlungsmuster. Dies geht nicht mit den bisher vorgelegten Siedlungsmodellen konform und 
erweitert somit das archäologische Verständnis von Land- und Ressourcennutzung der EBK im 
südlichen Verbreitungsgebiet. Zudem lassen diese Fundinventare eine stärkere Anbindung an 
südlich und östlich benachbarte Regionen erkennen, die möglicherweise zur Verbreitung von 
Innovationen im Einzugsgebiet der EBK beigetragen hat. 
Nach derzeitigem Kenntnisstand tritt die erste Keramik ab 4700 cal BC sicher im südlichen 
Küstenraum der EBK auf. Im Binnenland ist in einem ähnlichen Zeitfenster mit den frühesten 
Funden zu rechnen. Die Keramik aus Kayhude LA 08 und Schlamersdorf LA 15 entspricht 
dabei der technologischen Tradition der EBK, zeigt im Vergleich mit Funden aus 
Norddeutschland und Dänemark aber auch eine fundplatzspezifische Variabilität. 
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Ein detaillierter technologisch-typologischer Vergleich der ertebøllezeitlichen 
Keramiktradition mit jenen der Nachbargruppen (u. a. Swifterbant, LBK, Stichbandkeramik, 
Rössen und östliche Wildbeutergruppen) konnte die östlichen Wildbeutertraditionen als 
wahrscheinlichsten Ursprung der EBK-Keramiktechnologie identifizieren, wobei 
Verbindungen zur Swifterbant-Kultur nicht ausgeschlossen werden können. Es ist 
wahrscheinlich, dass besonders die südliche EBK die hauptsächliche Kontaktzone in diese 
Regionen darstellt und daher auch die binnenländischen Fundplätze eine wichtige Rolle bei der 
Verbreitung von Ideen und Wissen eingenommen haben. 
Die Analyse des archäologischen und sozialen Kontextes der EBK-Keramik hat ergeben, dass 
die Gefäße vornehmlich einen praktischen Hintergrund besitzen und nur selten mit 
symbolischen Handlungen o. Ä. assoziiert werden können. Stattdessen handelt es sich um 
Töpfe zum Verkochen von terrestrischen und aquatischen Ressourcen, wobei besonders im 
Küstenraum ein Fokus auf marine Ressourcen gegeben ist. Ebenso erleichtert die 
Keramiktechnologie das Zubereiten von (kleinteiliger) Nahrung auch in großen Mengen. 
Zudem geht das Verwenden der Wildbeuterkeramik mit einem ausgeprägten Selbstverständnis 
sowie einem Konzept von cuisine einher, welches im endmesolithischen Kontext verhaftet ist. 
In keinem Fall ist die Keramik der EBK mit einem neolithischen Hintergrund im kulturellen 
oder wirtschaftlichen Sinne in Einklang zu bringen. 
Das materielle Gefüge der EBK wurde mithilfe einer entanglement- und einer Netzwerkanalyse 
untersucht um die sozialen und materiellen Auswirkungen der Keramiknutzung sichtbar zu 
machen. Dabei zeigte sich, dass Keramik im Endmesolithikum einen zentralen Platz einnimmt 
und diverse Aktivitäten des täglichen Lebens maßgeblich beeinflusst. Die Nutzung von 
Keramik führte in der EBK zu einer Intensivierung bestehender Subsistenzmuster und 
Ressourcenpräferenzen, die das endmesolithische Siedlungsgefüge und dessen materiellen 
Niederschlag stabilisieren. In diesem Sinne ist Keramik auch an der Herausbildung komplexer 
Gesellschaftsstrukturen beteiligt und nicht das Ergebnis selbiger.  
Diese Entwicklungen führten jedoch auch zur Ablösung traditioneller mesolithischer 
Strukturen, die das graduelle Etablieren neolithischer Subsistenzweisen und Sozialkonzepte 
erleichterten, was eine neue Perspektive auf den Neolithisierungsprozess komplexer 
Gesellschaften darstellt.  
Die Ablösung mesolithischer Keramikformen durch das frühtrichterbecherzeitliche 
Gefäßspektrum verlief dagegen wesentlich abrupter. Technologisch besteht zwar eine 
Kontinuität, jedoch wandelt sich das Formesnspektrum der Gefäße grundlegend und wird 
zudem variantenreicher. Darüber hinaus werden Trichterbecher nun mit rituellen 
Deponierungen verbunden und erhalten somit eine neue Bedeutungsdimension. Es ist sehr 
wahrscheinlich, diese Änderungen auf die Bedeutung neuer, „neolithischer“ Ressourcen wie 
beispielsweise Milchprodukte zurückzuführen, die neue Ansprüche an das Kochgeschirr 
stellten und eine neue Symbolik beinhalteten. Eine entanglement- und Netzwerkanalyse konnte 
hier zeigen, dass frühneolithische Gefäßformen zwar immer noch viele Lebensbereiche 
berühren, neue „neolithische Ressourcen“ und Subsistenzmuster aber ebenso stark an Einfluss 
gewinnen. Die sich im Rahmen der neuen Wirtschaftsweise und deren materiellem 
Niederschlag ergebenden Abhängigkeiten machen den Neolithisierungsprozess ab einem 
gewissen Punkt unumkehrbar.  
Die vorliegende Arbeit konnte daher zeigen, dass die Einführung und Nutzung von Keramik 
im Verlauf des Nordischen Endmesolithikums eine zentrale Rolle bei der Herausbildung der 
als typisch endmesolithisch wahrgenommenen Strukturen spielte und auch den 
Neolithisierungsprozess maßgeblich beeinflusst hat. Verstärkt wird dies durch die 
unterschiedliche Ausprägung der Siedlungsmuster im Verbreitungsgebiet der EBK, wobei die 
südlichen Fundplätze aufgrund ihrer Nähe zu verschiedenen mesolithischen und neolithischen 
Nachbargruppen eine zentrale Rolle in der Verbreitung von Innovationen besitzen.  
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22.2 Abstract 

The PhD project “Early pottery in the Baltic Sea Region” analyses previously unpublished find 
inventories from Schleswig-Holstein and central Jutland with regards to their function in the 
Terminal Mesolithic settlement system and their role in the introduction of innovations. This 
puts a previously neglected site category cewntre-stage, which makes an important contribution 
to the discussion about settlement patterns and the social complexity of late hunter-gatherer 
groups in the study area. 
In addition to technological-typological investigations, the present work also makes use of 
behavioral archeology, agency and entanglement theory, and methods of social network 
analysis. The focus lies on questions regarding subsistence patterns and settlement cycles in 
northern Germany and Denmark as well as the origin of ceramic technology, its effects on the 
structure of Mesolithic life and the Neolithisation process. 
The project analyses the sites Schlamersdorf LA 15 and Kayhude LA 08 in southern Schleswig-
Holstein, as well as the sites of Dværgebakke P-plads, Enggaard II, Blåkær and Sminge Sø III 
in central Jutland. Additionally, the surface site assemblages of Bargum LA 07 and Aventoft 
LA 06, both located on the former (Mesolithic) North Sea coast, were examined. 
The analyses of the flint and pottery assemblages and their comparison to eastern coastal finds 
showed significant differences in size, function and structure of the individual sites. Similar to 
those on the North Sea coast, the Danish sites rarely have remains of structures or dump zones. 
They are often located along river systems and saw short-term and temporary use, as shown by 
small, functionally restrcited flint scatters. The characteristics of the blade tool inventories and 
their respective compositions show functional differentiations between the sites regarding 
resource procurement, resource processing or other specific activities (e.g. tool manufacturing, 
stop-over camps, etc.). The Jutland interior was thus obviously used within a logistically 
organised settlement system, with the main settlement focus being located among the more 
permanent and repeatedly occupied sites along the Baltic Sea coast. 
In contrast, in Schleswig-Holstein there are medium-sized, less specific settlements around the 
eastern lake and river systems, whose flint inventories reflect a broad spectrum of activity. 
Likewise, the inland places show an intensive, repeated use in the Mesolithic and early 
Neolithic, which often manifests itself in the occurrence of stratified dump zones. These 
localities were not used permanently, but they also do not correspond to a mobile (late 
Mesolithic) settlement pattern. This does not conform to the settlement models presented so far 
and thus expands the archaeological understanding of Ertebølle land and resource use in the 
southern regions. In addition, these find assemblages reveal a stronger connection to 
neighbouring regions to the south and east, which may have enabled the diffusion of 
innovations. 
According to the current state of research the earliest pottery in the southern coastal area of the 
Ertebølle culture dates from 4700 cal BC. In the interior, the earliest finds can be expected at a 
similar date. The pottery from Kayhude LA 08 and Schlamersdorf LA 15 corresponds to the 
technological tradition of the Ertebølle culture, but also show a site-specific variability 
compared to finds from northern Germany and Denmark. 
A detailed technological and typological comparison of the Ertebølle ceramic tradition with 
those of the neighbouring groups (including Swifterbant, LBK, Stichbandkeramik, Rössen and 
eastern hunter-gatherer groups) identified the eastern hunter-gatherer traditions as the most 
likely origin of Ertebølle ceramic technology, although connections to the Swifterbant culture 
cannot be ruled out. It is likely that the southern Ertebølle culture represents the main contact 
zone to these regions and that the inland sites therefore also played an important role in the 
diffusion of ideas and knowledge. 
The analysis of the archaeological and social context of the Ertebølle ceramics has shown that 
the vessels have a primarily practical background and only rarely involve symbolic actions or 
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other ritual behaviours. Instead, they represent tools for boiling terrestrial and aquatic resources, 
with a focus on marine resources especially in coastal areas. Ceramic technology also makes it 
easier to prepare (small-sized) food, even in large quantities. In addition, the use of hunter-
gatherer ceramics can be connected to concepts of identity as well as of cuisine, anchored in 
the final Mesolithic cultural context. In no case can the ceramics of the Ertebølle culture be 
associated with a Neolithic origin in the cultural or economic sense. 
The material structure of the Ertebølle culture was examined with the help of an entanglement 
and network analysis in order to visualise social and material effects of ceramic use. The 
analyses showed that ceramics played a central role in the final Mesolithic and significantly 
influenced various activities of daily life. The use of pottery in the Ertebølle culture led to an 
intensification of existing subsistence patterns and resource preferences, which stabilised the 
final Mesolithic settlement patterns and its material signature. In this sense, ceramics are also 
involved forming complex social structures rather than resulting from them. These 
developments also led to the replacement of traditional Mesolithic structures, facilitating the 
gradual establishment of Neolithic modes of subsistence and social concepts. This provides a 
new perspective on the Neolithisation process within complex societies. 
The replacement of Mesolithic ceramic types by Early Funnel Beaker types was much more 
abrupt. Technologically there is continuity, but the vessel shapes change fundamentally and 
also become more varied. In addition, funnel beakers are associated with ritual depositions and 
thus acquire a new dimension of meaning. It is very likely that these changes were due to the 
importance of new, “Neolithic” resources such as dairy products, which put new demands on 
cooking gear and involved a new symbolism. Here, an entanglement and network analysis 
showed that early Neolithic vessel forms still influence many areas of life, but dependence on 
material objects and new, “Neolithic” resources increases, thus creating a new network of 
relationships, which makes the Neolithisation process irreversible after a tipping point. 
The PhD project was therefore able to show that the introduction and use of pottery in the study 
area during the course of the final Mesolithic played a central role in the formation of the 
structures perceived as typical of the Ertebølle culture and also significantly impacted the 
Neolithisation process. These developments have also been influenced by the different 
characteristics of various settlement patterns in the area of distribution of the Ertebølle culture, 
with the southern sites playing a central role in spreading innovations due to their proximity to 
various Mesolithic and Neolithic neighbouring groups. 
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24. Schlüssellisten zur Fundaufnahme 

24.1 Flint- und Steinartefakte 

1. Fdnr/Name  Fundnummer (sofern vorhanden) 

2. Lokal_Y   Nord-/Südkoordinate (lokales Koordinatensystem) 

3. Lokal_X   Ost-/Westkoordinate (lokales Koordinatensystem) 

4. Abs_Y   Nord-/Südkoordinate (Gauß-Krüger-System) 

5. Abs_X   Ost-/Westkoordinate (Gauß-Krüger-System) 

6. Tiefe   in cm 

7. Quadrant   lokales Koordinatensystem (sofern vorhanden) 

8. Gewicht   in g 

9. Rohmaterial  1 = Danflint 2 = Senonflint 3 = Felsgestein 

10. Flinttyp   1 = Klinge 2 = Abschlag 3 = Kernkantenklinge  

    4 = Kernplattform/-tablette 5 = Reduktionsabschlag  

    6 = Fazettierungsabschlag  7 = Abschlagkern 8 = Klingenkern  

    9 = Mikroklingenkern 10 = spez. Mikroklingenkern  

    11 = Trümmer (anthropogen) 12 = Kernfuß 13 = Kerngerät  

    14 = Abschlaggerät 15 = Klingengerät 16 = Stichellamelle  

    17 = Felsgesteingerät 18 = Abspliss, indifferentes Fragment  

    19 = Abschlag von Beil- oder Kerngeräteherstellung 20 = Kerb-

    rest, Vorarbeit 21 = Froststück oder nicht identifizierbare  

    Fragmente mit Retuschen/Behauspuren 22 = Abschläge mit 

    Behauspuren 

11. Sekundärbild.  Sekundäre Veränderungen 

    1 = gebrannt 2 = patiniert 3 = verwittert 

12. Länge   in mm 

13. Breite   in mm 

14. Dicke   in mmm 

15. Dorsalfläche  1 = > 50% Rinde/Altfläche (Primärabschlag) 2 = < 50 %  

    Rinde/Altfläche 3 = keine Rinde 

16. Erhaltungszust.  1 = basal 2 = medial 3 = terminal 4 = vollständig 

17. Kantenparallelität Wert nach BAUCHE 1987 

18. SFR-Breite  Schlagflächenrestbreite in mm 

19. SFR-Dicke  Schlagflächenrestdicke in mm 
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20. SFR-Form  Schlagflächenrestform 

    1 = spitzoval 2 = dreieckig 3 = punktförmig 4 = gratförmig  

    5 = unregelmäßig 6 = zertrümmert 

21. SFR-Zustand  Schlagflächenrestzurichtung 

    1 = glatt 2 = fazettiert 3 = Rinde/Altfläche 

22. SFR-Präparation Schlagflächenrestpräparation 

    1 = kräftig reduziert 2 = flüchtig reduziert 3 = nicht reduziert 

23. Bulbus   1 = flach 2 = gewölbt 

24. Randlippe  1 = vorhanden 2 = nicht vorhanden 

25. Schlagnarbe  1 = vorhanden 2 = nicht vorhanden 

26. Schlagauge  1 = rund 2 = halbrund 3 = nicht erkennbar 

27. Dorsalnegativ  1 = gleichgerichtet 2 = bipolar 3 = unbestimmt 

28. Kernform   1 = konisch 2 = zylindrisch 3 = unregelmäßig 

29. SF- Anzahl  Anzahl der Schlagflächen am Kern 

    1 = einpolig 2 = doppelpolig/bipolar (zwei  gegenläufige  

    Schlagflächen) 3 = zwei Abbauflächen winklig/quer zueinander 

    4 = mehr als zwei Abbauflächen 

30. Abbaufläche  1 = bis zu 1/3 des Gesamtumfangs 2 = bis zu 2/3 des  

    Gesamtumfangs 3 = umlaufend 

31. SF-Präparation  Schlagflächenpräparation am Kern 

    1 = kräftig reduziert 2 = flüchtig reduziert 3 = nicht reduziert 

32. SF-Fazettierung  Schlagflächenzurichtung am Kern 

    1 = grob fazettiert 2 = fein fazettiert 3 = nicht fazettiert 

33. Sekundärfragment 1 = ja 2 = nein 3 = Schneidenbruchstück 4 = Nackenbruchstück 

34. Kerngerätetyp  1 = Kernbeil 2 = Dreikantgerät 3 = Kernbohrer 4 =  Kernstichel  

    5 = indifferentes Kerngerät 

35. KB_Querschnitt  Kernbeilquerschnitt 

    1 = spitzoval 2 = dreieckig 3 = trapezoid 4 = rhombisch  

    5 = unregelmäßig 6 = rechteckig 

36. Kernbeiloberfl.  1 = mit zwei Graten 2 = mit drei Graten 3 = mit mehr als drei  

    Graten 4 = allseits geschliffen 5 = nur Breitseitenschliff 

37. Kernbeilschneide  1 = natürliches Ende 2 = mit Schneidenschlag 3 = mit  

    spezialisierter Schneide 
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38. Kernbeiltechnik  1 = mit Kantenretusche 2 = mit Flächenretusche  3 = mit Kanten- 

    und Flächenretusche 

39. KB_Ret.richtung Retuschenrichtung am Kernbeil 

    1 = gleichgerichtet 2 = wechselseitig 3 = einseitig   

    4 = atypisch 

40. Abschlaggerätetyp 1 = Abschlag mit konvexer Kantenretusche  (Schaber)  

    2 = Abschlag mit partieller Kantenretusche 3 = Pfeilspitze  

    4 = Scheibenbeil 5 =  Stichel 6 = Kernbeil aus Abschlag (mit 

    partieller Ventralfläche) 7 = Bohrer 8 = Kombinationsgerät, 

    Sonderform 

41. Pfeilspitzentyp  1 = Querschneide 2 = Trapez 3 = Viereck 4 = Schiefschneide 

42. SB_Querschnitt  Scheibenbeilquerschnitt 

    1 = spitzoval 2 = dreieckig 3 = trapezoid 4 = unregelmäßig 

43. SB_Schneide   Scheibenbeilschneide 

    1 = natürliches Ende 2 = mit Schneidenschlag 3= Kantenretusche 

44. SB_Technik  1 = mit Kantenretusche 2 = mit Flächenretusche   

    3 = mit Kanten- und Flächenretusche 

45. SB_Ret.richtung  Retuschenrichtung am Scheibenbeil 

    1 = gleichgerichtet (Dorsal/Ventral, Typ „Ellerbek“) 2 =  

    gleichgerichtet (Ventral/Dorsal, Typ „Oldesloe“)  

    3 = wechselseitig 4 = einseitig 5 = atypisch 

46. Klingengerätetyp 1 = Klinge mit konvexer Endretusche (Kratzer) 2 = Klinge mit 

    konkaver Endretusche 3 = Klinge mit gerader Endretusche 4 = 

    Klinge mit schräger Endretusche 5 = Stichel 6 = Klinge mit  

    partieller Kantenretusche 7 = Spitzklinge 8 = Bohrer 9 =  

    Querschneide 10 = Kombinationsgerät 11 = Trapez 12 = Viereck 

    13 = Schiefschneide 14 = Mikrolith 

47. Retuschenform  1 = steil 2 = flach 3 = flächig 

48. Retuschenkante  1 = gerade 2 = konkav 3 = konvex 4 = konkav/konkav  

    5 = konkav/gerade 6 = konvex/gerade 

49. Sticheltyp   1 = Kantenstichel 2 = Querstichel 3 = Mittelstichel 

50. Stichelschlag  1 = an Bruchkante 2 = an Endretusche 

51. Abschlagtechnik  1 = direkt hart 2 = Punch 3 = Druck  (MikroKlingen) 0 = nicht 

    bestimmbar 



592 

 

52. QS-Grundform  Querschneider-Grundform 

    1 = Klinge 2 = Mikro- oder Schmalklinge 3 = Abschlag 0 = nicht 

    bestimmbar 

53. QS-Beschädigung Querschneider-Beschädigung 

    1 = Schneide 2 = Basis 3 = gesamtes Artefakt  

54. Schneidenbreite  in mm 

55. Basisbreite  in mm 

56. Höhe   in mm  

57. Dicke   in mm 

58. Ret.richtung  Retuschenrichtung 

    1 = dorsal nach ventral 2 = ventral nach dorsal 3 = wechselseitig 

59. QS-Form   Querschneider-Form 

    1 = klassisch trapezförmig 2 = trapezförmig mit ausgestellter 

    Schneide und schmaler Basis 3 = trapezförmig/stark ausgestellte 

    Schneide 4 =  quadratisch 5 = langschmal/rechteckig 6 =  

    asymmetrisch/rechteckig trapezförmig 
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24.2 Keramik 

1. Fdnr/Name  Fundnummer (sofern vorhanden) 

2. Lokal_Y   Nord-/Südkoordinate (lokales Koordinatensystem) 

3. Lokal_X   Ost-/Westkoordinate (lokales Koordinatensystem) 

4. Abs_Y   Nord-/Südkoordinate (Gauß-Krüger-System) 

5. Abs_X   Ost-/Westkoordinate (Gauß-Krüger-System) 

6. Tiefe   in cm 

7. Quadrant   lokales Koordinatensystem (sofern vorhanden) 

8. Gewicht   in g 

9. Erhaltungszustand 1 = fest 2 = brüchig 3 = zergrust 

10. Technik   1 = U-Technik 2 = N-Technik 3 = Misch-Technik   

    4 = H-Technik 0 = nicht bestimmbar 

11. Magerungsmaterial  individuelle Angabe 

12. Magerungsgröße  1 = fein (Korngröße < 1mm) 2 = mittelgrob (Korngröße bis 5 mm) 

    3 = grob (Korngröße < 5 mm) 0 = nicht bestimmbar 

13. Magerungsmenge 1 = wenig (< 25%) 2 = mittel (25-50%) 3 = stark  (> 50 %) 

14. Wandung   1 = dickwandig (< 10 mm) 2 = dünnwandig (< 10  mm) 

15. Wandstärke  in mm 

16. Orientierung  1 = Boden 2 = Wandung/Bauch 3 = Rand 4 = zusammen- 

    hängender Gefäßrest 0 = nicht bestimmbar 

17. Verzierung  1 = vorhanden 2 = nicht vorhanden 

18. Bemerkung  individuelle Angabe (Farbe, Brand, Dekor,  Oberflächen- 

    behandlung, Speisekrusten) 
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25. Katalog der wichtigsten Keramikfunde 

25.1 Rand- und Bodenscherben 

 

Fundpl. Fdnr. Beschreibung Verzierung Bemerkung 

Kayhude LA 
08 

430 
 

Taf. 
17/4 

Rand (eckig, abgeflacht; leicht 
ausbiegend); Mischtechnik/schräge U-
technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/roter Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 
Außen leicht 
geraut 

Kayhude LA 
08 

841,0 
 

Taf. 
17/2 

Rand (leicht ausbiegend); U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/rosa Feldspat-/Quarzitmagerung 
8 mm stark 

Fingernagel-
eindrücke in 
Intervallen 

Innen und 
außen 
geglättet 
(Glätt- und 
Wischspuren) 

Kayhude LA 
08 

1302 
 

Taf. 
17/1 

Rand (leicht ausbiegend; eckig); U-
Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere bis starke 
Magerungsmenge 
Granit-/roter Feldspat-/Sandmagerung 
9 mm stark 

Schräg 
verlaufende 
Eindrücke 
(Stock? 
Finger?) 

Innen und 
außen 
geglättet 

Kayhude LA 
08 

1449,1-
3 
 

Taf. 
17/3 

Rand (teils nach außen umgelegt); U-
Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Feldspat-/Sandmagerung 
8 mm stark 

Länglich-
rechteckige 
Eindrücke 
(Stock oder 
Stempel) 

Oberfläche 
leicht rau 

Kayhude LA 
08 

1450 

Rand (eckig, gerade, abgeflacht); U-
Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- Stark brüchig 

Schlamersdorf 
LA 15 

116 
 

Taf. 
16/5 

Rand (eckig, gerade); U-Technik 
Granit-/Quarzitmagerung 
10 mm stark 

Ggf. Finger-
abdruck-
spuren 

Stark abgerollt 

Schlamersdorf 
LA 15 

156 
 

Taf. 
16/3 

 
Rand (gerade); N- oder schräge U-Technik 
Mittelgrob wenig gemagert 
Granit-/Quarzitmagerung 
8 mm stark 
 
 

Wellen-
förmig 

Randabschluss 
nach außen 
umgeschlagen/ 
mit Fingern 
festgedrückt 

Schlamersdorf 
LA 15 

164 
 

Taf. 
16/7 

Rand (leicht ausbiegend, rundlich 
abgeflacht); U-Technik? 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzitmagerung 
 

Schmale, 
schräge 
rechteckige 
Eindrücke 

  

Schlamersdorf 
LA 15 

165 
 

Taf. 
16/4 

Rand; U-Technik 
Mittelgrob/grob stark gemagert 
Granit-/Quarzitmagerung 
12 mm stark 

Schräge 
rundlich-
ovale 
Eindrücke  
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Fundpl. Fdnr. Beschreibung Verzierung Bemerkung 

Schlamersdorf 
LA 15 

17 
 

Taf. 
16/8 

Rand (gerade, eckig abgeflacht); 
Mischtechnik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Sand-/Glimmermagerung 

9 mm stark 

- 

Außen glatt; 
Schrägaufbau 
mit 
angesetztem 
„Randwulst“ 

Schlamersdorf 
LA 15 

290 

Rand (leicht ausbiegend); U-Technik 
Mittelgrob/stark gemagert 
Granit-/Feldspat-Magerung (evtl. Sand) 
7 mm stark 

Eindrücke 
(nicht durch-
gängig) 

 

Schlamersdorf 
LA 15 

292 
 

Taf. 
16/6 

Rand (rund, leicht ausbiegend); N- oder 
schräge U-Technik 
Fein bis mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Sand-/Glimmermagerung 
7 mm stark 

- 
Oberfläche 
geraut  

Schlamersdorf 
LA 15 

316 
 

Taf. 
16/2 

Rand (gerade); N- oder schräge U-Technik 
Fein bis mittelgrob gemagert  
Sand-/Quarzitmagerung 
7 mm stark 

Rechteckige 
und ovale 
schlitzartige 
Eindrücke 

TBK? 

Schlamersdorf 
LA 15 

285 

Rand; N-Technik? 
Fein bis mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Sand-/Glimemrmagerung 
8 mm stark 

Reste von 
Fransen-
verzierung 

Stark 
fragmentiert 

Schlamersdorf 
LA 15 

37 
Rand? (gerade, leicht einbiegend); Technik 
und Magerung nicht bestimmbar 
 

- Stark zersetzt 

Schlamersdorf 
LA 15 

495 

Rand (gerade, rundlicher Abschluss); N-
Technik? 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Glimmermagerung 
7 mm stark 

- 
Scharfer 
Umbruch 

Schlamersdorf 
LA 15 

 
15 
 
 

Rand (leicht ausbiegend); U- oder N-
Technik? 
Grob stark gemagert 
Granit-/Roter Feldspatmagerung 
13 mm stark 

- 
Stark durch 
Kleber 
beeinträchtigt 

Schlamersdorf 
LA 15 

- 

Rand (gerade); U- oder N-Technik? 
Mittelgrob gemagert 
Quarzitmagerung 
8 mm stark 

-  

Schlamersdorf 
LA 15 

307 
 

Taf. 
16/1 

Bodenkegel; getrieben? 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granitmagerung 
16 mm stark 

- 

Rund, 
knopfartig; 
vermutlich 
Spiraltechnik  

Schlamersdorf 
LA 15 

472 
Boden 
Nicht bestimmbar, stark zersetzt - 

Möglicher-
weise TBK 

Schlamersdorf 
LA 15 

- 

Boden; N-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Feldspatmagerung 
10 mm stark 

- 

Größeres 
Fragment aus 
dem Übergang 
von 
Standfläche zu 
Bauch, TBK? 

 



596 

 

25.2 Wandungsscherben 

 

 

Fundpl. Fdnr. Beschreibung Verzierung Bemerkung 

Kayhude LA 
08 

28 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein stark gemagert 
Sand-/Quarzit-/Granitmagerung 
10 mm stark 

- 
Außen geraut 
mit 
Schwärzung 

Kayhude LA 
08 

274 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granitmagerung 
11 mm stark 

- 
Außen leicht 
geraut 

Kayhude LA 
08 

412 

Wandung/Bauch; H-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/roter Feldspatmagerung (auffällig 
viel Feldspat) 
9 mm stark 
 

- 
Bauchprofil 
leicht 
geschwungen 

Kayhude LA 
08 

432 
 

Taf. 
17/7 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granitmagerung (auffällig rot) 
9 mm stark 
 

- 

Bauchscherbe, 
gerundetes 
Profil, außen 
leicht 
geschwärzt 

Kayhude LA 
08 

444,1 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Fein bis mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granitmagerung 
7 mm stark 

- 

Außen leicht 
geraut, innen 
Wischspuren, 
rundliches 
Profil 

Kayhude LA 
08 

566 
 

Taf. 
17/6 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/roter Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 

Außen geraut 
mit 
Verfärbungen; 
Umbruch 
leicht 
einbiegend 

Kayhude LA 
08 

996 

Wandung/Bauch; U- oder H-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granitmagerung 
9 mm stark 

- 

Bauchscherbe 
aus Umbruch-
bereich, außen 
leicht geraut 

Kayhude LA 
08 1030 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein gemagert, mittlere bis starke 
Magerungsmenge 
Quarzit-/Feldspatmagerung 
8 mm stark 

- 
Feste 
Feinware 

Kayhude LA 
08 

1273 

Wandung-/Bauch; N-Technik? 
Grob stark gemagert 
Granit-/Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 

Bauch-
fragment, 
innen und 
außen leicht 
geraut 

Kayhude LA 
08 

1301,
2 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Grob gemagert, mittlere Wandungsmenge 
Granit-/Sand-/Quarzitmagerung 
7 mm stark 

- 

Außen 
geglättet, 
Abplatzungen, 
innen 
riefenartige 
Wischspuren 
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Fundpl. Fdnr. Beschreibung Verzierung Bemerkung 

Kayhude LA 
08 

1301,
3 
 

Taf. 
17/5 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere bis starke 
Magerungsmenge 
Granit-/Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 

Massive 
Scherbe aus 
dem Umbruch-
bereich über 
der Schulter, 
außen geglättet 
mit 
Verfärbungen 

Kayhude LA 
08 

1302,
1 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Fein stark gemagert 
Sand-/Feldspat-/Granitmagerung 
6 mm stark 

- 
Dünnwandige 
Feinware 

Kayhude LA 
08 

1304 

Wandung/Bauch; H-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzitmagerung mit 
Glimmeranteil? 
8 mm stark 

- 

Bauchscherbe, 
innen 
zahlreiche 
Wischspuren, 
außen geraut 

Kayhude LA 
08 

1329 
 

Taf. 
17/8 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein gemagert, mittlere Magerungsmenge 
Sandmagerung  
(deutlich feiner als übrige Ware) 
5 mm stark 

- 

Bauch-
fragment mit 
deutlicher 
Rundung, 
kleiner Becher?  

Kayhude LA 
08 

1338 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Fein stark gemagert 
Sand-/Quarzitmagerung 
6 mm stark 

- 
Stark geraute 
Feinware 

Kayhude LA 
08 

1340 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/Quarzit-/Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 

Gerundetes 
Bauch-
fragment, 
außen geraut, 
innen glatt mit 
Wischspuren 

Kayhude LA 
08 

1424 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Fein gemagert, mittlere Magerungsmenge 
Sandmagerung 
7 mm stark 

- Schulterumbru
chbereich 

Kayhude LA 
08 

1433 

Wandung/Bauch; H-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere bis starke 
Magerungsmenge 
Granit-/Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 

Außen 
Ankohlungs-
spuren, innen 
mit 
Wischspuren 

Kayhude LA 
08 

1436 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob wenig gemagert 
Granit-/Sandmagerung 
8 mm stark 

- 
Außen glatt mit 
Schwärzung 

Kayhude LA 
08 

1439 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Sand-/Granit/roter Feldspatmagerung 
7 mm stark 

- 

Außen 
geglättet, 
Feinware mit 
Schwärzungen 

Kayhude LA 
08 

1454 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Fein wenig gemagert 
Sand-/Quarzitmagerung 
7 mm stark 

- 
Scherbe aus 
Gefäßmitte, 
außen geglättet 

Kayhude LA 
08 

1301,
2 B 

Wandung/Bauch; N-Technik (verwaschen) 
Fein gemagert, mittlere Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Sandmagerung 
8 mm stark 

- 
Sehr raue 
Oberfläche 
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Fundpl. Fdnr. Beschreibung Verzierung Bemerkung 

Kayhude LA 
08 

784 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/Feldspat-/Quarzitmagerung 
9 mm stark 

- 

Bauscherbe, 
stellenweise 
sehr stark und 
scharfkantig 
gemagert 

Kayhude LA 
08 

833 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Feldspat-/Quarzitmagerung 
6-7 mm stark 

- 

Leicht 
gerundetes 
Profil, 
Wischspuren, 
außen 
geschwärzt / 
Abplatzungen 

Schlamersdorf 
LA 15 

100 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Fein gemagert, mittlere Magerungsmenge 
Granit-/Sand-/Glimmermagerung 
8 mm stark 

- 

Feine U-
Keramik; leicht 
schräge U-
Technik 

Schlamersdorf 
LA 15 

182 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/Feldspatmagerung 
10 mm stark 

- 

Möglicher-
weise TBK 
(Umbruch zum 
Boden) 

Schlamersdorf 
LA 15 

188 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Grob stark gemagert 
Granit-/Quarzit-/Feldspatmagerung 
12 mm stark 

- 

Zwei 
Fragmente aus 
dem Schulter- 
und Bauch-
bereich  

Schlamersdorf 
LA 15 

226 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein gemagert, mittlere Magerungsmenge 
Quarzit-/Sand-/Glimmermagerung 
6 mm stark 

- 

Drei Fragmente 
aus dem 
Bauchbereich, 
Feinware 

Schlamersdorf 
LA 15 

229 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/Quarzitmagerung 
8 mm stark 

- 
Außenseite 
geraut; innen 
geglättet 

Schlamersdorf 
LA 15 

249 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granit-/Quarzitmagerung 
11 mm stark 

- 
Grobe N-
Keramik 

Schlamersdorf 
LA 15 

286 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein bis mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Sandmagerung mit feinen 
Glimmerpartikeln 
6 mm stark 

- 
Außen leicht 
geraut, TBK? 

Schlamersdorf 
LA 15 

295 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob stark gemagert 
Granitmagerung 
8 mm stark 

- 
Bauch-bereich, 
Oberfläche 
gerauht 

Schlamersdorf 
LA 15 

305 

Wandung/Bauch; N-Technik? 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Quarzitmagerung 
12 mm stark 

- Außen geraut 

Schlamersdorf 
LA 15 309 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granitmagerung 
8 mm stark 

- 

Umbruch 
Schulter-
/Bauch; 
Oberfläche 
gerauht 
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Fundpl. Fdnr. Beschreibung Verzierung Bemerkung 

Schlamersdorf 
LA 15 

315 
 

Taf. 
16/9 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzitmagerung 
9 mm stark 

Fransen-
verzierung 

Evtl. zugehörig 
zu Fdnr. 428 

Schlamersdorf 
LA 15 

324 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- 

Größeres 
Wandungs-
stück in 
mehreren 
Fragmenten, 
Oberfläche rau 

Schlamersdorf 
LA 15 

379 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein bis mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Glimmermagerung 

- 
Oberfläche 
geglättet 

Schlamersdorf 
LA 15 

395 

Wandung/Bauch; Mischtechnik; evtl. H-
Technik? 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Glimmermagerung 
8 mm stark 

- 

Leicht gerundet 
aus dem 
Bauchbereich 
oder Übergang 
zum Boden 

Schlamersdorf 
LA 15 

428 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Quarzit-/Granitmagerung 
5 mm stark 

Länglich-
rechteckige 
Eindrücke 

Zerbrochenes 
Wandungs-
stück, TBK? 

Schlamersdorf 
LA 15 

439 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein gemagert, mittlere Magerungsmenge 
Granitmagerung 
5 mm stark 

- 
Dunkle 
Feinware; 
TBK? 

Schlamersdorf 
LA 15 

444 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob bis grob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzit-/Sand-/Glimmermagerung 
9 mm stark 

- 
Oberfläche 
leicht geraut 

Schlamersdorf 
LA 15 

537 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Fein gemagert 
Sandmagerung 
9 mm stark 

- TBK 

Schlamersdorf 
LA 15 

549 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Feine/mittelgrobe Magerung, wenig mit 
mittlere Magerungsmenge 
Granit-/Quarzitmagerung 
11 mm stark 

- 

Dickwandige 
U-Keramik, 
grobe Struktur, 
außen glatt 

Schlamersdorf 
LA 15 

563 
 

Taf. 
16/10 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/Quarzitmagerung 
8 mm stark 

Fransen-
verzierung 

TBK 

Schlamersdorf 
LA 15 571 

Wandung/Bauch; N-Technik 
Grob gemagert, mittlere Magerunsmenge 
Granitmagerung 
12 mm stark 

- 

Oberfläche 
ledrig glatt; 
grobe N-
Keramik 

Schlamersdorf 
LA 15 

60 

Wandung/Bauch; U-Technik 
Mittelgrob gemagert, mittlere 
Magerungsmenge 
Granit-/rosa Feldspatmagerung 
9 mm stark 

- Innen/außen 
geglättet 
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26. Plana, Profile und Fundkartierungen 

26.1 Schlamersdorf LA 15, Kr. Stormarn 

26.1.1 Plana und Fundkartierungen in der Fläche 

 

 

 

 

 

Karte 1. Übersicht über die Grabungsflächen in Schlamersdorf LA 15 (entspricht 
Abb. 12). Eckkoordinaten wurden gemäß der Grabungsdokumentation beziffert 
(Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 2. Befundsituation in Schlamersdorf LA 15 (Daten nach ALMSH 2016). 
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  Karte 3. Verteilung der Keramikfunde in Schlamersdorf LA 15 (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 4. Verteilung von Tierknochen und Geweih in Schlamersdorf LA 15 (Daten nach ALMSH 
2016). 
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Karte 5. Verteilung der Klingen in Schlamersdorf LA 15. Nur die Funde in den Flächen A-D 
wurden einzeln eingemessen, daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in Viertelquadranten 
kartiert worden (vgl. Legende in der Karte) (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 6. Verteilung der Abschläge in Schlamersdorf LA 15. Nur die Funde in den Flächen A-
D wurden einzeln eingemessen, daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in 
Viertelquadranten kartiert worden (vgl. Legende in der Karte) (Daten nach ALMSH 2016). 
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  Karte 7. Verteilung der Trümmer in Schlamersdorf LA 15. Nur die Funde in den Flächen A-D 
wurden einzeln eingemessen, daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in Viertelquadranten 
kartiert worden (vgl. Legende in der Karte) (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 8. Verteilung der technologischen Abschläge und Produktionsreste in Schlamersdorf LA 
15. Bis auf Ausnahmen sind nur die Funde in den Flächen A-D einzeln eingemessen geworden, 
daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in Viertelquadranten kartiert worden (vgl. Legende 
in der Karte) (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 9. Verteilung der gebrannten Klingen in Schlamersdorf LA 15. Nur die Funde in den 
Flächen A-D wurden einzeln eingemessen, daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in 
Viertelquadranten kartiert worden (vgl. Legende in der Karte) (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 10. Verteilung der gebrannten Abschläge in Schlamersdorf LA 15. Nur die Funde in den 
Flächen A-D wurden einzeln eingemessen, daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in 
Viertelquadranten kartiert worden (vgl. Legende in der Karte) (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 11. Verteilung der Gerätegruppen in Schlamersdorf LA 15. Nur die Funde in den Flächen 
A-D wurden einzeln eingemessen, daher sind die übrigen Flächen nach Mengen in 
Viertelquadranten kartiert worden (vgl. Legende in der Karte). In diesem Fall wurden nur die 
Klingengeräte nach Mengen ausgewertet, da die übrigen Funde nur in geringer Anzahl 
vorliegen (Daten nach ALMSH 2016). 
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26.1.2 Profile und Fundkartierungen im Profil 

Die folgenden Karten bilden die Profilsektionen aus Schlamersdorf LA 15 ab. Für eine hoch 

auflösende Darstellung wurden diese im Format DIN A3 als Faltblatt angelegt. 

 

Karte 12. Bohrprofil auf der E 49-Achse. 

Karte 13. Bohrprofil auf der S 116-Achse. 

Karte 14. Profilübersicht über das Profil der S 116-Achse. 

Karte 15. Profilübersicht über das Profil der S 118-Achse. 

Karte 16. Kartierung von Klingen und Abschlägen im Profil auf der S 116-Achse. 

Karte 17. Kartierung von technologischen Abschlägen, Produktionsresten und Trümmern im 

Profil auf der S 116-Achse. 

Karte 18. Kartierung von Keramikfunden im Profil auf der S 116-Achse. 

Karte 19. Kartierung von Tierknochen und Geweih im Profil auf der S 116-Achse. 
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Karte 12. Bohrprofil (schematisch) entlang der E 49-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Ost (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 

Karte 13. Bohrprofil (schematisch) entlang der S 116-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 
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Karte 14. Profilübersicht über das Profil der S 116-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 

Karte 15. Profilübersicht über das Profil der S 118-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 
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Karte 16. Kartierung von Klingen und Abschlägen im Profil der S 116-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 

Karte 17. Kartierung von Trümmern und technologischen Abschlägen im Profil der S 116-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 
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Karte 18. Kartierung von Keramikfunden im Profil der S 116-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 

Karte 19. Kartierung von Tierknochen- und Geweihfunden im Profil der S 116-Achse in Schlamersdorf LA 15. Blickrichtung Nord (Kartierung nach Daten des ALMSH 2016). 



616 

 

26.2 Kayhude LA 08, Kr. Segeberg 

26.2.1 Plana und Fundkartierungen in der Fläche 

 

 

 

Karte 20. Übersicht über die Grabungsflächen von Kayhude LA 08 (entspricht Abb. 
44). Eckkoordinaten wurden gemäß der Grabungsdokumentation eingezeichnet (Daten 
nach ALMSH 2016). 
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Karte 21. Übersicht über die Befundsituation in Kayhude LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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26.2 Profile und Fundkartierungen im Profil 

 

 

 

Karte 31. Übersicht über Profil 95-97 N/100 E aus Kayhude LA 08. Zur besseren Übersicht 
wurden einige Schichten nummeriert. (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 32. Verteilung der Klingen, Abschläge und Trümmer im Profil 95-97 N/100 E aus Kayhude 
LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 33. Verteilung der Geräte, Kerne und technologischen Reste im Profil 95-97 N/100 E aus 
Kayhude LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 34. Verteilung der Tierknochen und Felsgesteine im Profil 95-97 N/100 E aus Kayhude 
LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 35. Übersicht über Profil 97-99 N/103 E aus Kayhude LA 08. Zur besseren Übersicht 
wurden einige Schichten nummeriert (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 36. Verteilung der Klingen, Abschläge und Trümmer im Profil 97-99 N/103 E aus Kayhude 
LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 37. Verteilung der Klingengeräte, Kernsteine und technologischen Abschläge im Profil 97-
99 N/103 E aus Kayhude LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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Karte 38. Verteilung der Tierknochen und Felsgesteine im Profil 97-99 N/103 E aus Kayhude 
LA 08 (Daten nach ALMSH 2016). 
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26.3 Sminge Sø III 

26.3.1 Plana und Fundkartierungen in der Fläche 

 Karte 44. Verteilung von Klingen im Sondageschnitt von Sminge Sø III (Daten nach Angaben 
des Museums Silkeborg 2017). 
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Karte 45. Verteilung von Abschlägen und Trümmern im Sondageschnitt von Sminge Sø III 
(Daten nach Angaben des Museums Silkeborg 2017). 
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Karte 46. Verteilung von Kernsteine, technologischen Abschlägen und Produktionsresten im 
Sondageschnitt von Sminge Sø III (Daten nach Angaben des Museums Silkeborg 2017). 
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Karte 47. Verteilung der Gerätegruppen im Sondageschnitt von Sminge Sø III (Daten nach 
Angaben des Museums Silkeborg 2017). 
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Karte 48. Verteilung der Keramikfunde im Sondageschnitt von Sminge Sø III (Daten nach 
Angaben des Museums Silkeborg 2017). 
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26.4 Aventoft LA 06, Kr. Nordfriesland 

26.4.1 Plana und Fundkartierungen in der Fläche 
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26.4.2 Profile 
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27. Fundtafeln 

 

  
Taf. 1. 1-6 Gefäße und Bodenfragmente aus Grube-Rosenhof LA 58 (umgezeichnet nach 
SCHWABEDISSEN 1994, 399, Taf. 18) 7 Verziertes Randstück aus Grube-Rosenhof LA 58 
(umgezeichnet nach SCHWABEDISSEN 1994, 398, Taf. 17) 8 Gefäß aus Wangels LA 505 
(umgezeichnet nach HARTZ 2011, 244, Abb. 1) 9-16 Gefäßböden und Bodenfragmente aus 
Neustadt LA 156 (umgezeichnet nach GLYKOU 2016, 501-503, Taf. 1-3) 17 Gefäß aus Ecklack 
(umgezeichnet nach SCHWABEDISSEN 1994, 382, Taf. 1) 18-22 Randformen aus Ringkloster 
(umgezeichnet nach ANDERSEN 1973b, 60, Abb. 49). Ohne Maßstab. 
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Taf. 2. 1-3 Gefäße aus Satrup LA 71 (Förstermoor) (umgezeichnet nach FEULNER 2010, Taf. 
362 und 363) 4-5, 7 Gefäße und Bodenfragment aus Rüde LA 02 (umgezeichnet nach 
SCHWABEDISSEN 1994, 392-392, Taf. 11-12)* 6 Spitzbodengefäß aus Neverkær (umgezeichnet 
nach ANDERSEN 2009, 155, Abb. 135) 8 Spitzbodengefäß mit Netzmuster (umgezeichnet nach 
ANDERSEN 2011, 203, Abb. 11) 9-18 Keramikfragmente mit Netz- und Lochmuster aus 
Ringkloster (umgezeichnet nach ANDERSEN (199471995, 41, Abb. 24). Ohne Maßstab.  
 
* bei Gefäß 5 scheint es sich um denselben Fund zu handeln wie Gefäß 2, sodass es hier zu einer Diskrepanz 
bezüglich des Fundorts nach FEULNER 2010 respektive SCHWABEDISSEN 1994 kommt. 
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Taf. 3. 1-4 Bodenfragmente aus Hamburg-Boberg (umgezeichnet nach THIELEN 2020, Taf. 2/15, 
11, 10, 14; Bodenformen 1b, 1a, 1c, 1d) 5-8 Bodenfragmente aus Schlamersdorf LA 05 (MEYER 
2017, 109, Taf. 5) 9 Verziertes Randfragment aus Schlamersdorf LA 05 (MEYER 2017, 109, Taf. 
5) 10 Verzierte Randscherbe aus Ronæs Skov (umgezeichnet nach ANDERSEN 2009, 151, Abb. 
130) 11 Verzierte Randscherbe aus Vængesø III (umgezeichnet nach ANDERSEN 2018, 183, Abb. 
152b) 12 Wandungsscherbe mit Reparaturloch (umgezeichnet nach ANDERSEN 2018, 183, Abb. 
152a) 13 Verzierte Scherbe aus Timmendorf-Nordmole I (umgezeichnet nach LÜBKE 2009, 559, 
Abb. 83.8) 14-16 Bodenfragmente aus Ronæs Skov (umgezeichnet nach ANDERSEN 2009, 153, 
Abb. 133) 17-22 Gefäße und Bodenfragmente aus Tybrind Vig (umgezeichnet nach PRANGSAARD 
2013, 280-281, Abb. 5.4-5.6, 283, Abb. 5.8) Ohne Maßstab.  
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Taf. 4. 1-3 Lampenschalen aus Wangels LA 505 (umgezeichnet nach HARTZ 2011, 244, 
Abb. 1) 4-6 Lampenschalen aus Grube-Rosenhof LA 58 (umgezeichnet nach 
SCHWABEDISSEN 1994, 398, Taf. 17). Ohne Maßstab. 
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Taf. 5.1-10 Querschneider der EBK. 1 trapezförmig 2 trapezförmig mit ausgestellter Schneide 3 
trapezförmig mit stark ausgestellter Schneide 4 Quadrat 5 rechteckig 6 langschmal 7 dreieckig 
(Zeichnungen: A.-K. Meyer) 8 asymmetrisch (umgezeichnet nach HARTZ 1999, 309, Taf. 22/7) 9 
skælhuggede skiver 10 aus Reduktionsabschlag (umgezeichnet nach ANDERSEN 1979b, 87-88, 
Abb. 12a und 13). 11 Trapez 12 Schiefschneide (Zeichnungen: A.-K. Meyer).  
13-18 Querschneidervarianten aus Hüde I. 13 Typ 5/trapezförmig mit konkaven Seiten 14 Typ 
2/symmetrisch mit geraden Seiten 15 Typ 6/parallele Seiten 16 Typ 8/dreieckig 17 Typ 7/konkave 
und gerade Seiten 18 Typ 1/Trapez (umgezeichnet nach STAPEL 1991, Taf. 2/10, 2, Taf. 3/5, 10, 
7, Taf. 1/4).  
19-22 Pfeilschneiden der Swifterbant-Kultur. 19-22 Trapeze und Querschneider (umgezeichnet 
nach DEVRIENDT 2014, 129, Abb. 5.1, 136, Abb. 5.5).  
23-27 Pfeilschneiden aus Dąbki. 23-24 Trapeze aus Dąbki A (umgezeichnet nach SOBKOWIAK-
TABAKA 2015, 243, Abb. 6/10, 6) 25-27 Trapeze aus Dąbki B (umgezeichnet nach SOBKOWIAK-
TABAKA 2015, 252, Abb. 15/5, 12, 8)  
28-30 Pfeilschneiden der ältesten LBK (umgezeichnet nach SCHÖN 2012, 810, Abb. 2). Alle ohne 
Maßstab.  
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Taf. 6. Schlamersdorf LA 15. 1-9 Klingen (Fdnr. 160, 322, 151, 62, 171, 76, 309, 3260, 1444) 
10-14 partielle Kantenretuschen (Fdnr. 329, 91, 3377, 32, 97, 85) 15-21 endretuschierte Klingen 
(1601, 4143, 3601, 343, 3141, 156, 3371) 22 Klinge mit basaler Schaftretusche (Fdnr. 26) 23-24 
Klingenbohrer (Fdnr. 58, o. Nr.) M 1:2 (Zeichnungen: ALMSH 2106). 
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Taf. 7. Schlamersdorf LA 15. 1-14 Querschneider (Fdnr. k.A., 143, 17, k.A., k.A., 82, 2826, 141, 
144, 362, 113, 2899, 147, 2372) 15-16 Zinken/Bohrer (2896, 2150) 17-18 
Kerbreste/Querschneidervorarbeit (Fdnr. 2047, 169) 19 Klingenkern (o. Nr.) 20 Schlagstein (o. 
Nr.) 21-23 Klingenstichel (Fdnr. 368, 420, 2250) 24-30 Kratzer/Schaber (Fdnr. 347, 1442, 2088, 
4145, 2189, 114, 2992) 31 Kerntablette (Fdnr. 3759) 32 Fazettierungsabschlag (Fdnr. 2684) 33 
Kernkante (Fdnr. 330) 34-35 Reduktionsabschläge (Fdnr. 741, 2528) 36-39 
Fazettierungsabschläge/Abschläge der Beilpräparation (Fdnr. 1769, 1513, 2258, 2938) M 1:2 
(Zeichnungen: ALMSH 2106). 
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Taf. 8. Schlamersdorf LA 15. 1 kleiner Kernstein (Fdnr. 345) 2-4 Kernplattform und 
Kernkorrekturabschläge (Fdnr. 1548, 25, 88) 5-8 Scheibenbeile (Fdnr. 338, 341, 87, o. Nr.) 9-
11 Kerngeräte (Fdnr. 320, 133, 2368) M 1:2 (Zeichnungen: ALMSH 2106). 
Bargum LA 07. 12 Klingenkern (o. Nr.) 13 Scheibenbeil (o. Nr.) M 1:2 (Zeichnungen: A.-K. 
Meyer). 
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Taf. 9. Bargum LA 07 (alle Funde o. Nr.). 1-8 Klingen und Klingenfragmente 9 Klingenstichel 
10 Schaber 11-16 Kratzer 17 kratzerartige Endretusche 18, 22 konkave Endretuschen 19-20 
gerade Endretuschen 21 schräge Endretusche 23 Klingenbohrer 24 Kernkante 25 Kernbeil 26-
37 Querschneider M 1:2 (Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 10. Kayhude LA 08. 1-5 Klingen (Fdnr. 1228, 679, 583/1, 1226/1) 6 Klingenbohrer (Fdnr. 
662) 7 gerade Endretusche (Fdnr. 1465) 8 schräge Endretusche/Bohrer (Fdnr. 1305) 9 konkave 
Endretusche (Fdnr. 1182) 10 Klinge mit basaler Schaftretusche (Fdnr. 433) 11-12 Kratzer (Fdnr. 
675, 1162) 13-14 Schaber (Fdnr. 583/7, 208) 15-17 Querschneider (Fdnr. 1276, 588/1, 303) 18-
20 Trapeze/Schiefschneide (Fdnr. 1042, 72, 1518) 21 Kernbohrer (Fdnr. 324) 22 Kernmeißel 
(Fdnr. 1007) M 1:2 (Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 11. Kayhude LA 08.  1 Klingenkern (Fdnr. 1306/6) 3 Kernbeil (Fdnr. 1294). Dværgebakke 
P-plads. 2 Klingenkern (Fdnr. 140) 4 Scheibenbeil (Fdnr. 105). Enggaard II. 5 Scheibenbeil 
(Fdnr. 717) 6 Kerngerät (Fdnr. 166). M 1:2 (Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 12. Engaard II. 1-8 Klingen und Klingenfragmente (Fdnr. 73, 692, 53, 61, 890, 786, 687, 
643) 9 schräge Endretusche (Fdnr. 58) 10-13 Querschneider (Fdnr. 785, 787, 67, 706). 
Dværgebakke P-plads. 14-15 Klingen mit distalen/lateralen Gebrauchsspuren und Retuschen 
(Fdnr. 772, 291) 16-17 Klingenfragmente (Fdnr. 346, 366) 18-21 Kratzer (Fdnr. 74, 733, 94, 
901) 22 konkave Endretusche (Fdnr. 104) 23 Schräge Endretusche (Fdnr. 745) 24-28 
Querschneider (Fdnr. 73, 609, 706, 652, 623) 29 Klingenstichel (Fdnr. 391) 30 Klingenstichel 
an Endretusche (Fdnr. 165) M 1:2 (Zeichnungen: A.-K. Meyer). 



660 

 

 

  
Taf. 13. Dværgebakke P-plads. 1-3 Klingenstichel an Endretusche (Fdnr. 463, 76, 864). 
Blåkær. 4-6 Endretuschierte Klingen (Fdnr. 253, 138, 137) 7-11 Schaber/Kratzer (Fdnr. 29, 153, 
156, 19, 146) 12 Schaber (Fdnr. 205) 13-17 Klingen und Klingenfragmente (Fdnr. 180, 33, 75, 
175, 204) 18-23 Querschneider (Fdnr. 170, 186, 225, 46, 391, 118) 24 Scheibenbeil (Fdnr. 49) 
M 1:2 (Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 14. Sminge Sø III. 1-7 Klingen und Klingenfragmente (Fdnr. 78, 825/32, 154, 86, 516, 
837/32, 620) 8-9 Kratzer (Fdnr. 2, 224) 10-11 schräge Endretuschen (Fdnr. 10, 33) 12 gerade 
Endretusche (Fdnr. 163)  13 Primärklinge mit Leitgrat (Fdnr. 834/32) 14 Stichel (Fdnr. 28) 15 
Schaber (Fdnr. 301) 16 Kernbeil (Fdnr. 704) 17-18 Kern- und Klingenbohrer (Fdnr. 179, 841/8) 
19-27 Querschneider (Fdnr. 225, 562, 800, 801/8, 105, 824/8, 802/8, 315, 155). M 1:2 
(Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 15. Aventoft LA 06. 1-13 Klingen und Klingenfragmente (Fdnr 2, 36, 145, 57, 66, restl. o. 
Nr.) 14-15 Kratzer (Fdnr. 146, o. Nr.) 16-17 Schaber (o. Nr., Fdnr. 129) 18 Stichel an 
Endretusche (Fdnr. 143) 19 Stichel (Fdnr. 31) 20 konkave Endretusche (o. Nr.) 21 Fragment mit 
Basalretusche (Fdnr. 55) 22 Kerngerät/Bohrer (Fdnr. 33) 23 Abschlaggerät mit Retusche (Fdnr. 
35) 24-30 Querschneider (überwiegend o. Nr.; 29 – Fdnr. 73; 30 – Fdnr. 55). M 1:2 
(Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 16. Schlamersdorf LA 15. 1 Bodenfragment eines Spitzbodens (Fdnr. 307) 2-8 Ränder von 
Keramik der Ertebøllekultur (Fdnr. 316, 156, 165, 116, 292, 164, 17) 9-10 Bauchscherben der 
Trichterbecherkeramik (Fdnr. 315, 563) M 3:4 (Zeichnungen: ALMSH 2016). 
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Taf. 17. Kayhude LA 08. 1-4 Ränder von Keramik der Ertebøllekultur (Fdnr. 1302, 841, 1449/1-
3, 430) 5-8 Bauchscherben von Keramik der Ertebøllekultur (Fdnr. 1301/3, 566, 432, 1329) M 
1:2 (Zeichnungen: A.-K. Meyer). 
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Taf. 18. Keramik der frühen Swifterbant-Phase. 1-9 Keramik aus Polderweg (umgezeichnet 
nach RAEMAEKERS 1999, 93, Abb. 3.27) 10-27 Keramik aus Hooge Vaart/A27 (umgezeichnet 
nach PEETERS 2010, 156, Abb. 8). Ohne Maßstab. 
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Taf. 19. Keramik der mittleren Swifterbant-Phase. 1-4 Keramik der Station S3 (umgezeichnet 
nach RAEMAEKERS U. DE ROEVER 2010, 139, Abb. 3) 5, 6, 12 Keramik mit Randverzierungen 
(umgezeichnet nach RAEMAEKERS U. DE ROEVER 2010, 141, Abb. 5) 7-11 Keramik mit 
flächendeckender Verzierung (umgezeichnet nach RAEMAEKERS U. DE ROEVER 2010, 142, Abb. 
6) 13 Keramik aus Brandwijk (umgezeichnet nach RAEMAEKERS U. DE ROEVER 2010, 143, Abb. 
8) 14 Keramik aus Hazendonk (umgezeichnet nach RAEMAEKERS U. DE ROEVER 2010, 143, 
Abb. 8) 15-23 Auswahl an Bodenformen aus S3 (umgezeichnet nach RAEMAEKERS U. DE 

ROEVER 2010, 140, Abb. 4). Ohne Maßstab.  
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Taf. 20. 1-5 Keramik aus Tanowo. 1 Ränder (umgezeichnet nach GALIŃSKI 1992, 113, Abb. 2.23) 
2 Böden (umgezeichnet nach GALIŃSKI 1992, 113, Abb. 2.23) 3 Gefäßformen (umgezeichnet nach 
GALIŃSKI 1992, 115, Abb. 2.25) 4 Gefäßformen (umgezeichnet nach GALIŃSKI 1992, 116, Abb. 
2.26) 5 Lampenschale (umgezeichnet nach GALIŃSKI 1992, 116, Abb. 2.26).  
6-19 Keramik aus Dąbki. 6-7 Lampenschalen (umgezeichnet nach KOTULA 2015, 183, Abb. 8) 8-
11 Bodenvarianten (umgezeichnet nach KOTULA 2015, 180, Abb. 5) 12-13 Böden (umgezeichnetn 
nach KOTULA 2015, 183, Abb. 8) 14-19 Ränder mit und ohne Verzierung (umgezeichnet nach 
KOTULA 2015, 183, Abb. 8). Ohne Maßstab.  
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Taf. 21. 1-7 Gefäßfragmente aus Hüde I. 1 Fdnr. 3036/3074 2 Fdnr. 3163 3 Fdnr. 3748 4 Fdnr. 3873 
5 Fdnr. 4129/24288/28718 6 Fdnr. 6560 7 Fdnr. 7031 (umgezeichnet nach KAMPFFMEYER 1992, 
Taf. 18, 19, 22, 23, 24, 28, 29).  8-9 mutmaßliche EBK-Keramik aus Basedow 30. 8 Wandscherben 
9 Lampenfragment (umgezeichnet nach KOTULA ET AL. 2015, 502, Abb. 14). 10-15 Keramik der 
„Friesack-Boberg-Gruppe“. 10 Wandscherbe aus Friesack 4 (umgezeichnet nach KOTULA ET AL. 
2015, 496, Abb. 6) 11-12 Scherben aus Rhinow 30 (umgezeichnet nach KOTULA ET AL. 2015, 497, 
Abb. 8) 13 Gefäß mit Zapfenboden aus Rhinow 30 (umgezeichnet nach WETZEL 2015, 524, Abb. 
11) 14-15 Gefäße mit flächiger Verzierung aus Hamburg-Boberg (umgezeichnet nach WETZEL 2015, 
520, Abb. 8). Ohne Maßstab. 
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Taf. 22. Gefäßformen und –verzierungen der Linearbandkeramik im Mittelelbe-Saale-Gebiet. 1-4 
Gefäße der ältesten LBK (umgezeichnet nach EINICKE 1994, 38, Taf. 1) 5-10 Gefäße der älteren 
und mittleren LBK (umgezeichnet nach EINICKE 1994, 39, Taf. 2) 11-14 Gefäße der mittleren und 
jüngeren LBK (umgezeichnet nach EINICKE 1994, 40, Taf. 3) 15-18 Gefäße der jüngeren und 
jüngsten LBK (umgezeichnet nach EINICKE 1994, 41, Taf. 4) 19-23 Grobkeramik (umgezeichnet 
nach EINICKE 1994, 42, Taf. 5). Ohne Maßstab.  
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Taf. 23. Gefäßformen und -verzierungen der Stichbandkeramik im Mittelelbe-Saale-Gebiet. 1-5 
Gefäße der älteren Stichbandkeramik (umgezeichnet nach BEHRENS 1973, 44, Abb. 13). 6-17 
Gefäße der jüngeren Stichbandkeramik (6-11 und 13-14 umgezeichnet nach BEHRENS 1973, 45, 
Abb. 14; 12, 15 umgezeichnet nach BEHRENS 1973, 48, Abb. 15; 16-17 umgezeichnet nach 
PRATSCH 1994, 60, Taf. 2). Ohne Maßstab. 
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Taf. 24. Gefäßformen und –verzierungen der Rössener Kultur. 1-9 Gefäße aus Niedersachsen 
(umgezeichnet nach PREUß 1996, Taf. 18) 10-15 Gefäße aus dem Mittelelbe-Saale-Gebiet (10 
umgezeichnet nach EHRHARDT 1994, 79, Taf. 2; 11-13 umgezeichnet nach EHRHARDT 1994, 78, 
Taf. 1; 14-15 umgezeichnet nach EHRHARDT 1994, 80, Taf. 3). Ohne Maßstab. 
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Taf. 25. Weitere neolithische Gefäßformen aus den Gruppen Baalberge und Gatersleben sowie aus 
der niedersächsischen Peripherie der EBK. 1-5 Gefäßformen der Gaterslebener Kultur 
(umgezeichnet nach STEINMANN 1994, 95, Taf. 2) 6- 10 Gefäßformen der Baalberger Kultur 
(umgezeichnet nach KUBENZ 1994, 123-126, Taf. 1-4) 11-21 Gefäßformen aus der 
niedersächsischen Peripherie (umgezeichnet nach LÖNNE 2003, 90, Abb. 41, 92, Abb. 42, 93, Abb. 
43). Ohne Maßstab. 
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  Taf. 26. 1-8 Gefäßformen der Michelsberger Kultur inkl. Tonlöffel (7) und Backteller (8) (1-4 
umgezeichnet nach SCHUNKE 1994, 137, Taf. 1; 5-7 umgezeichnet nach PREUß 1996, Taf. 45; 8 
umgezeichnet nach SCHUNKE 1994, 138, Taf. 2).  
9-17 Gefäßformen der Trichterbecherkultur inkl. Backteller (12) und Kragenhalsflaschen (11) 
(9-13 umgezeichnet nach SØRENSEN 2014b, 113-114, Abb. V.44-V.45; 14-17 umgezeichnet 
nach GROHMANN 2004, 116, Abb. 51). Ohne Maßstab. 
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Taf. 27. Geweihäxte und „Holzlanze“ aus Kayhude LA 08, Kr. Segeberg. 1 Fdnr. 46/1 2 Fdnr. 
423 3 vermutl. o. Nr. 4 Fdnr. 416. 5 Fdnr. 337/1-3 mit Detailansicht von Fdnr. 337/1. Ohne 
Maßstab (Zeichnungen: ALMSH 2016). 
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28. Fotos 

 

 

 

 

 

 

Foto 1. Geröllkeule Fdnr. 422 aus Kayhude LA 08, Kr. Segeberg. Narbenfelder 
befinden sich jeweils links und rechts am Objekt (Foto: ALMSH 2016). 

Foto 2. Nahaufnahme des Schaftlochs der Geröllkeule Fdnr. 422 aus Kayhude LA 
08, Kr. Segeberg. Das Bohrloch wurde offenbar nicht fertiggestellt, da der 
Durchmesser für eine Schäftung zu gering ist (Foto: ALMSH 2016). 
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Foto 4. Als Kernstein genutzte Flintknolle mit natürlicher Durchlochung 
(Rückansicht), die eine opportunistische Rohmaterialnutzung zeigt. Fdnr. 1396/2 
aus Kayhude La 08, Kr. Segeberg (Foto: ALMSH 2016). 

Foto 3. Als Kernstein genutzte Flintknolle mit natürlicher Durchlochung 
(Vorderansicht), die eine opportunistische Rohmaterialnutzung zeigt. Fdnr. 
1396/2 aus Kayhude La 08, Kr. Segeberg (Foto: ALMSH 2016). 
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Foto 5. Kernbohrer, vermutlich aus einem Restkern herausgearbeitet. Fdnr. 696/1 
aus Kayhude La 08, Kr. Segeberg (Foto: ALMSH 2016). 
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29. Tabellarische Auflistung der Beziehungen in den Tanglegrams 

29.1 Beziehungen im Tanglegram der EBK-Keramik 

 

Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Keramikgefäß Eigentum Keramikgefäße können ggf. 
Eigentum sein 

unklar 

Keramikgefäß längere Aufenthalte Keramik ist auf längere 
Trockenzeit angewiesen 

unklar 

Keramikgefäß Siedlung Keramik wird an (längerfristigen) 
Siedlungsplätzen benutzt 

unklar 

Keramikgefäß terrestrische Säuger ist für die EBK in den Gefäßen 
nachgewiesen (Wiederkäuer) 

unklar 

Keramikgefäß Fisch ist für die EBK in den Gefäßen 
nachgewiesen (marine Fische und 
Süßwasserfische) 

unklar 

Keramikgefäß Muscheln ist für die EBK in den Gefäßen 
nachgewiesen (marine Biomarker) 

unklar 

Keramikgefäß Kochen die Praxis des Kochens kann die 
Nutzung von Gefäßen bedingen, 
muss aber nicht 

unklar 

Keramikgefäß marine Säuger ist für die EBK in den Gefäßen 
nachgewiesen (marine Biomarker) 

unklar 

Keramikgefäß Pflanzen/Beeren/Nüsse ist für die EBK in den Gefäßen 
nachgewiesen (Pflanzen) 

unklar 

Lampenschale Eigentum ggf. ähnlich wie in 
ethnografischen Beispielen 
können Lampen in der EBK 
persönliches Eigentum sein 

unklar 

Ton See/Fluss Rohmaterialquelle unklar 

Kochen/Garen Keramikgefäß Kochen ist im Zusammenhang mit 
der EBK in Gefäßen belegt, muss 
aber nicht ausschließlich so 
durchgeführt worden sein 

unklar 

Kochen/Garen terrestrische Säuger Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

unklar 

Kochen/Garen Fisch Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

unklar 

Kochen/Garen Muscheln Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

unklar 

Kochen/Garen marine Säuger Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

unklar 

Kochen/Garen Pflanzen/Beeren/Nüsse Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

unklar 

Kochen/Garen Kochsteine Kochen kann Kochsteine 
erfordern, muss aber nicht 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Nahrung zubereiten feasting die Zubereitung größerer Mengen 
an Nahrung sind ggf. mit 
Praktiken wie feasting verbunden 

unklar 

Nahrung zubereiten Kochen Nahrungszubereitung kann mit 
Kochen zusammenhängen, muss 
aber nicht 

unklar 

Nahrung zubereiten Grillen/Rösten Grillen kann als 
Zubereitungsmethode benutzt 
werden 

unklar 

Nahrung servieren Keramikgefäß Werkzeug unklar 

feasting Nahrung zubereiten feasting erfordert die Zubereitung 
großer Mengen 

unklar 

feasting Nahrung servieren feasting erfordert die Präsentation 
von Nahrungsmitteln 

unklar 

feasting Status/Prestige feasting ist ggf. abhängig von 
einem bestimmten Status, der 
erhalten werden muss, oder ein 
bestimmter Status ermöglicht erst 
das Zurschaustellen von Reichtum 
usw. 

unklar 

feasting Überschuss feasting stellt Überschuss zur 
Schau 

unklar 

Eigentum Keramikgefäß Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Lampenschale Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Überschuss ohne entsprechende Mengen kann 
kein Eigentum angehäuft werden 

unklar 

Eigentum Reuse Reusen können Gruppen- oder 
Personeneigentum sein 

unklar 

Eigentum Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

Ressourcen(gebiete) können 
Eigentum sein; ohne 
Ressourcenmanagement gibt es 
evtl. keinen Überschuss 

unklar 

Eigentum Fischzaun Fischzäune können Gruppen- oder 
Personeneigentum sein 

unklar 

Haltbarmachen Keramikgefäß Haltbarmachen kann über 
Keramik erfolgen, muss aber nicht 
(Kochen, Fermentieren etc.) 

unklar 

Haltbarmachen Kochen Haltbarmachen kann durch 
Kochen erfolgen, muss aber nicht 

unklar 

Status/Prestige Keramikgefäß Keramik ermöglicht ggf. die 
Herstellung oder das Einhandeln 
prestigeträchtiger Ressourcen 

unklar 

Status/Prestige Lampenschale ähnlich wie Keramikgefäße stellen 
Lampen in Verbindung mit 
Öl/Tran ggf. ein Zeichen von 
Status dar 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Status/Prestige feasting feasting schafft Verbindlichkeiten 
und Ansehen 

unklar 

Status/Prestige Eigentum Status und Prestige können auf 
Eigentum beruhen 

unklar 

Status/Prestige Importobjekten der Besitz "exotischer" Objekte 
kann Prestige bedingen 

unklar 

Status/Prestige Jagen in Wildbeutergesellschaften 
besitzen häufig erfolgreiche Jäger 
Status 

unklar 

Hierarchie Eigentum Eigentum kann gesellschaftliche 
Stellung bedingen 

unklar 

Hierarchie Status/Prestige Status bedingt gesellschaftliche 
Stellung 

unklar 

Hierarchie Territorialität Status und Eigentum können sich 
über Zugang zu Ressourcen etc. 
äußern 

unklar 

Territorialität Eigentum Eigentum kann verteidigt werden unklar 

Territorialität Hierarchie territoriale Ansprüche können 
über Status geltend gemacht 
werden 

unklar 

Territorialität längere Aufenthalte langfristig genutzte Gebiete 
können territorial verteidigt und 
als Eigentum angesehen werden 

unklar 

Territorialität Siedlung die Präsenz von Siedlungen kann 
zu territorialen Ansprüchen führen 

unklar 

Territorialität Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

Ressourcenkontrolle äußert sich 
z. B. über Eigentum bestimmer 
Gebiete und Fanggeräte wie 
Reusen oder Fischzäune 

unklar 

Überschuss Keramikgefäß Keramikgefäße können helfen, 
große Mengen zu konservieren 
oder herzustellen; sind aber nicht 
zwangsläufig nötig 

unklar 

Überschuss Haltbarmachen Überschuss muss ggf. haltbar 
gemacht werden 

unklar 

Überschuss Vorräte Vorratshaltung kann 
Überschussproduktion 
begünstigen 

unklar 

Vorräte Überschuss Vorräte können nur bei 
entsprechender Menge angelegt 
werden 

unklar 

Vorräte Öl/Tran Öl/Tran kann Haltbarkeit erhöhen unklar 

längere Aufenthalte Vorräte Vorräte mindern 
Ressourcenrisiken 

unklar 

längere Aufenthalte Fisch bestimmte (stabile) Ressourcen 
erleichtern längere Aufenthalte 

unklar 

längere Aufenthalte Muscheln bestimmte (stabile) Ressourcen 
erleichtern längere Aufenthalte 

unklar 

längere Aufenthalte Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

Ressourcenmanagement 
erleichtert 
Ressourcenverfügbarkeit 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

längere Aufenthalte marine Säuger bestimmte (stabile) Ressourcen 
erleichtern längere Aufenthalte 

unklar 

Holz Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

um genügend Rohmaterial zu 
erhalten, ist ggf. 
Ressourcenmanagement nötig 

unklar 

Feuerstelle Felsgestein Konstruktionsmaterial oder 
Hitzespeicher 

unklar 

Öl/Tran Keramikgefäß Öl/Tran erfordern ein Gefäß zum 
Aufbewahren und Auffangen, 
Keramik ist aber nicht 
zwangsläufig nötig 

unklar 

Öl/Tran Simmern Öl/Tran kann durch Simmern 
gewonnen werden, muss aber 
nicht 

unklar 

Siedlung Vorräte längere Aufenthalte benötigen 
Reserven 

unklar 

Siedlung längere Aufenthalte große Siedlungsplätze können sich 
nur bei entsprechender 
Aufenthaltsdauer formieren 

unklar 

Handel/Tausch Überschuss ohne entsprechende Mengen kann 
keine Tauschware angehäuft 
werden 

unklar 

Handel/Tausch Öl/Tran Öl/Tran kann geschätzte 
Tauschware sein 

unklar 

Simmern Keramikgefäß Simmern funktioniert in einem 
Gefäß am besten 

unklar 

Simmern Kochsteine beständige Temperaturen werden 
am besten durch Kochsteine 
erzielt 

unklar 

Geweih Jagen Kann als Ressource bei der Jagd 
anfallen, kann aber auch 
gesammelt werden 

unklar 

Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

Holz Ressourcenmanagement richtet 
sich nach Bedarf, für die EBK ist 
ein großer Holzbedarf 
nachgewiesen 

unklar 

Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

terrestrische Säuger Ressourcenmanagement kann sich 
ggf. auf terrestrische Säuger 
beziehen, z. B. in der gezielten 
Auswahl von Alter und Größe bei 
der Jagd 

unklar 

Ressourcenmanagement/-
kontrolle 

Fisch über Reusen und Fischzäune 
können Ressourcengebiete als 
Eigentum gekennzeichnet und der 
Zugang kontrolliert werden 

unklar 

Lanze Knochen Rohmaterial unklar 

Grillen/Rösten terrestrische Säuger Fleisch kann gegrillt werden unklar 

Grillen/Rösten Fisch Fisch kann gegrillt werden unklar 

Grillen/Rösten Muscheln Muscheln können in der Glut oder 
Asche geöffnet werden 

unklar 

Grillen/Rösten marine Säuger Fleisch kann gegrillt werden unklar 

Grillen/Rösten Pflanzen/Beeren/Nüsse Nüsse können geröstet werden unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Grillen/Rösten Kochsteine Steine können als Garunterlage 
dienen; müssen aber nicht 

unklar 

Keramikgefäß Gefäß reparieren Keramik muss ggf. repariert 
werden 

 

Keramikgefäß Magerung Rohmaterial; beeinflusst Gebrauch  

Keramikgefäß Ton Rohmaterial  

Keramikgefäß Feuerstelle Keramik wird in der EBK mit 
Feuerstellen genutzt 

 

Keramikgefäß Felsgestein spitzbodige Gefäße benötigen 
Standsteine; Felsgestein kann als 
Kochstein im Gefäß verwendet 
werden 

 

Lampenschale Magerung Rohmaterial  

Lampenschale Ton Rohmaterial  

Lampenschale Öl/Tran Lampen benötigen Brennmaterial  

Gefäß reparieren Bast/Schnur/Gräser kann genutzt werden, um 
Gefäßteile zu verbinden 

 

Gefäß reparieren (Kern-) Bohrer Reparatur erfordert häufig das 
Anlegen von Löchern 

 

Magerung Keramikgefäß Bedarf an Gefäßen bedingt 
Herstellung von Magerung 

 

Magerung Lampenschale Bedarf an Gefäßen bedingt 
Herstellung von Magerung 

 

Magerung Ton je nach Tonbeschaffenheit variiert 
die Magerung 

 

Magerung Felsgestein Rohmaterial  

Ton Sammeln Ressourcenbeschaffung  

Ton Meer/Strand Rohmaterialquelle  

Kochen/Garen Feuerstelle Kochen benötigt eine 
Energiezufuhr 

 

Nahrung zubereiten Kratzer/Schaber Werkzeug  

Nahrung zubereiten Klingen Werkzeug  

Nahrung zubereiten Endretuschen/Messer Werkzeug  

Nahrung zubereiten konkave Endretuschen Werkzeug  

Haltbarmachen Grillen/Rösten Rösten kann Nüsse haltbar 
machen 

 

Territorialität Reuse das Unterhalten stationärer 
Fischfangstrukturen kann mit 
Gebietsansprüchen einhergehen 

 

Territorialität Fischzaun das Unterhalten stationärer 
Fischfangstrukturen kann mit 
Gebietsansprüchen einhergehen 

 

Vorräte Haltbarmachen Vorräte müssen lange halten  
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

längere Aufenthalte Holz Behausungen, Feuerstellen, 
Werkzeuge werden benötigt, 
Bedarf steigt bei längerem 
Aufenthalt 

 

Holz Siedlung Holzbedarf ergibt sich aus 
Besiedlungsdauer und -intensität 

 

Holz Wald Ressource befindet sich im Wald  

Holz Sammeln Beschaffung  

Feuerstelle Holz Brennmaterial  

Feuerstelle Feuer machen Energiequelle  

Felsgestein Sammeln Ressourcenbeschaffung  

Feuer machen Holz Brennmaterial  

Feuer machen Feuerstelle Anlage von Feuer- und 
Herdstellen bedingt Bedarf 

 

Öl/Tran Lampenschale Bedarf bedingt Gewinnung (nicht 
ausschließlich für Lampen) 

 

Öl/Tran Fisch Öl/Tran können auch aus Süß- und 
Salzwasserfischen gewonnen 
werden 

 

Öl/Tran marine Säuger Öl/Tran sind am effektivsten aus 
marinen Fetten zu gewinnen 

 

Siedlung Holz abhängig von Feuerholz und 
Bauholz 

 

Siedlung Abfallzone Siedlungsplätze sind auf die 
Entsorgung von Abfall 
angewiesen 

 

Handel/Tausch Importobjekten ohne Bedarf an fremden Objekten 
ist (weitreichender) Handel 
unnötig 

 

Importobjekte Handel/Tausch präsenz von Objekten nur durch 
Austausch möglich 

 

terrestrische Säuger Wald Ressource befindet sich im Wald  

terrestrische Säuger Jagdbogen Erfolg der Jagd hängt von 
Werkzeug ab 

 

terrestrische Säuger Pfeilspitzen Erfolg der Jagd hängt von 
Werkzeug ab 

 

terrestrische Säuger Jagen terrestrische Säuger werden als 
Ressource gejagt 

 

Bast/Schnur/Gräser Wald Rohmaterial befindet sich im 
Wald 

 

Bast/Schnur/Gräser Sammeln das Vorhandensein ist abhängig 
von der Beschaffung 

 

Bast/Schnur/Gräser Netz das Herstellen ist abhängig vom 
Bedarf 

 

Bast/Schnur/Gräser Reuse das Herstellen ist abhängig vom 
Bedarf 

 

Simmern Feuerstelle Simmern erfordert beständiges 
Aufrechterhalten der Temperatur 

 

Abfallzone Keramikgefäß die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Abfallzone Lampenschale die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Abfallzone Holz die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Abfallzone Felsgestein die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Abfallzone Siedlung nur langfristig genutzte Plätze 
sammeln entsprechend viel 
Material an 

 

Abfallzone See/Fluss Wasserflächen werden zur 
Entsorgung genutzt 

 

Abfallzone Flint die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Abfallzone Geweih die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Abfallzone Meer/Strand Wasserflächen werden zur 
Entsorgung genutzt 

 

Abfallzone Knochen die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Abfallzone Kochsteine die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Haushaltsmüll" abhängig 

 

Fisch See/Fluss Ressource befindet sich im Wasser  

Fisch Netz Beschaffung der Ressource ist 
abhängig vom jeweiligen Gerät 

 

Fisch Meer/Strand Ressource befindet sich im Wasser  

Fisch Reuse Beschaffung der Ressource ist 
abhängig vom jeweiligen Gerät 

 

Fisch Angelhaken Beschaffung der Ressource ist 
abhängig vom jeweiligen Gerät 

 

Fisch Aalstecher Beschaffung der Ressource ist 
abhängig vom jeweiligen Gerät 

 

Fisch Lanze Beschaffung der Ressource ist 
abhängig vom jeweiligen Gerät 

 

Fisch Fischzaun Beschaffung der Ressource ist 
abhängig vom jeweiligen Gerät 

 

Fisch Fischen Fischerei als Praxis bedingt, ob 
Fisch als Nahrungsressource mit 
bestimmtem Gerät gefangen wird 

 

Sammeln Ton Ressourcenbeschaffung (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Sammeln Holz Ressourcenbeschaffung, (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Sammeln Felsgestein Bedarf bedingt Praxis  

Sammeln Bast/Schnur/Gräser Ressourcenbeschaffung (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Sammeln Wald Ressourcenbeschaffung, (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Sammeln See/Fluss Ressourcenbeschaffung  

Sammeln Flint Ressourcenbeschaffung, (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Sammeln Geweih Ressourcenbeschaffung, (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Sammeln Meer/Strand Ressourcenbeschaffung  

Sammeln Muscheln Ressourcenbeschaffung (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Sammeln Pflanzen/Beeren/Nüsse Ressourcenbeschaffung, (ohne 
Ressource kein Bedarf, sammeln 
zu gehen) 

 

Flint See/Fluss Ressourcen befindet sich z. B. an 
Ufern und Hängen 

 

Flint Sammeln Ressourcenbeschaffung  

Flint Meer/Strand Ressource kann hier einfach 
gesammelt werden 

 

Jagdbogen Holz Rohmaterial  

Jagdbogen terrestrische Säuger Art der Beute bedingt Werkzeug  

Jagdbogen Jagen ohne die Praxis der Jagd ist ein 
Bogen unnötig 

 

(Scheiben-) Beil Flint Rohmaterial/Ausgangsform  

(Scheiben-) Beil Abschlägen Ausgangsform  

Geweih terrestrische Säuger Rohmaterial  

Geweih Sammeln Ressourcenbeschaffung  

Kratzer/Schaber Jagen Kratzer/Schaber werden zur 
Verarbeitung der Jagdbeute 
genutzt 

 

Kratzer/Schaber Klingen Rohmaterial/Ausgangsform  

Kratzer/Schaber Abschlägen Rohmaterial/Ausgangsform  

Pfeilspitzen terrestrische Säuger Art der Beute bedingt Werkzeug  

Pfeilspitzen Jagen Werkzeug  

Pfeilspitzen Klingen Rohmaterial  

Einbaum Holz Rohmaterial  

Einbaum See/Fluss ohne Wasserflächen werden keine 
Wasserfahrzeuge benötigt 

 

Einbaum (Scheiben-) Beil Werkzeug zur Herstellung  

Einbaum Meer/Strand ohne Wasserflächen werden keine 
Wasserfahrzeuge benötigt 

 

Einbaum Jagen Jagen erfordert Trips entlang der 
Flüsse, Bedarf bedingt Herstellung 

 

Einbaum Fischen Fischen erfordert Wassertransport, 
Bedarf bedingt Herstellung 

 

Harpune Geweih Rohmaterial  
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Harpune Jagen Werkzeug; ohne die Praxis der 
Jagd sind Harpunen unnötig 

 

Harpune Knochen Rohmaterial  

Harpune marine Säuger spezifische Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

Netze Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial  

Netze Fisch das Vorhandensein einer 
Ressource erfordert 
entsprechendes Gerät 

 

Netze Fischen ohne die Praxis der Fischerei 
wären Netz unnötig 

 

Muscheln See/Fluss Ressource befindet sich im/am 
Wasser 

 

Muscheln Sammeln Ressourcenbeschaffung  

Muscheln Meer/Strand Ressource befindet sich im/am 
Wasser 

 

Reuse Holz Rohmaterial  

Reuse Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial  

Reuse See/Fluss Ressource befindet sich im Wasser  

Reuse Fisch das Vorhandensein einer 
Ressource erfordert 
entsprechendes Gerät 

 

Reuse Meer/Strand Ressource befindet sich im Wasser  

Reuse Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Reusen unnötig 

 

Angelhaken Fisch das Vorhandensein einer 
Ressource erfordert 
entsprechendes Gerät 

 

Angelhaken Geweih Rohmaterial/Ausgangsform  

Angelhaken Knochen Rohmaterial/Ausgangsform  

Angelhaken Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Angelhaken unnötig 

 

Aalstecher Holz Rohmaterial/Ausgangsform  

Aalstecher Fisch das Nutzen einer Ressource 
erfordert entsprechendes Gerät 

 

Aalstecher Knochen Rohmaterial/Ausgangsform  

Aalstecher Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Aalstecher unnötig 

 

Jagen terrestrische Säuger gejagte Ressource  

Jagen Jagdbogen Werkzeug  

Jagen Pfeilspitzen Werkzeug  

Jagen Einbaum Transportmittel für Jäger, 
Ausrüstung und Beute 

 

Jagen Harpune Praxis bedingt Werkzeug  

Jagen Lanze Werkzeug  

Jagen marine Säuger gejagte Ressource  

Klingen Flint Rohmaterial  
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Klingen Geweih in der EBK ist ein Geweih-Punch 
für den Klingenabbau nötig 

 

Endretuschen/Messer Flint Rohmaterial/Ausgangsform  

Endretuschen/Messer Jagen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

Endretuschen/Messer Klingen Rohmaterial/Ausgangsform  

Endretuschen/Messer Fischen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

(Kern-) Bohrer Flint Rohmaterial/Ausgangsform  

(Kern-) Bohrer Klingen Ausgangsform  

(Kern-) Bohrer Abschlägen Ausgangsform  

Abschläge Flint Rohmaterial/Ausgangsform  

Knochen terrestrische Säuger Rohmaterial  

Knochen Jagen Ressourcenbeschaffung  

Knochen marine Säuger Rohmaterial  

konkave Endretuschen Fisch spezifisches Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

konkave Endretuschen Jagen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

konkave Endretuschen Klingen Rohmaterial/Ausgangsform  

konkave Endretuschen marine Säuger spezifisches Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

konkave Endretuschen Fischen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

Lanze Holz Rohmaterial  

Lanze Fisch spezifische Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

Lanze Jagen Praxis bedingt Werkzeug  

Lanze marine Säuger spezifische Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

Lanze Fischen Praxis bedingt Werkzeug  

Fischzaun Holz Rohmaterial  

Fischzaun Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial  

Fischzaun See/Fluss ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Fischzaun Fisch Vorhandensein der Ressource 
bedingt Praxis 

 

Fischzaun Meer/Strand ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Fischzaun Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Fischzäune unnötig 

 

marine Säuger Harpune Erfolg der Jagd hängt von 
Werkzeug ab 

 

marine Säuger Meer/Strand Ressource befindet sich im Wasser  

marine Säuger Jagen marine Säuger werden als 
Ressource gejagt 

 

marine Säuger Lanze Erfolg der Jagd hängt von 
Werkzeug ab 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Fischen See/Fluss ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Fischen Fisch Vorhandensein der Ressource 
bedingt Praxis 

 

Fischen Einbaum Ressourcengebiet kann ggf. nur 
durch Transport erreicht werden 

 

Fischen Netze Werkzeug  

Fischen Meer/Strand ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Fischen Reuse Werkzeug  

Fischen Angelhaken Werkzeug  

Fischen Aalstecher Werkzeug  

Fischen Lanze Werkzeug  

Fischen Fischzaun Werkzeug  

Pflanzen/Beeren/Nüsse Wald Ressource befindet sich im Wald  

Pflanzen/Beeren/Nüsse Sammeln Ressourcenbeschaffung  

Kochsteine Kochen Kochsteine können zum Garen 
dienen 

 

Kochsteine Feuerstelle Kochsteine müssen erhitzt werden  

Kochsteine Felsgestein Rohmaterial  

Kochsteine Grillen/Rösten Kochsteine können als 
Grillunterlage genutzt werden 

 

Grillen/Rösten Feuerstelle Grillen benötigt direkte Hitze  
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29.2 Beziehungen im Tanglegram der TBK-Keramik 

 

Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Ackerbau Roden Flächen müssen für 
Getreideanbau frei gemacht 
werden 

unklar 

Backteller Eigentum ggf. ähnlich wie in 
ethnografischen Beispielen kann 
Keramik persönliches Eigentum 
sein 

unklar 

Eigentum Backteller Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Fischzaun Fischzäune können (persönliches 
oder Gruppen-) Eigentum sein 
oder territoriale Gebiete 
kennzeichnen 

unklar 

Eigentum Flaschen Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Getreide Geteide kann (persönliches oder 
Gruppen-) Eigentum darstellen 

unklar 

Eigentum Haus Häuser können Eigentum 
darstellen 

unklar 

Eigentum Haustiere/Nutzvieh Vieh kann (persönliches oder 
Gruppen-) Eigentum darstellen 

unklar 

Eigentum Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Lampenschale Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Investment in Ressourcen kann zu 
Eigentumskonzepten führen 

unklar 

Eigentum Reuse Reusen können (persönliches oder 
Gruppen-) Eigentum sein oder 
territoriale Gebiete kennzeichnen 

unklar 

Eigentum Schalen Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Trichterbecher Gefäße können (gerade bei 
individueller Herstellung) 
Eigentum repräsentieren 

unklar 

Eigentum Überschuss Eingeutm kann in Überschuss 
begründet sein 

unklar 

Fermentation etc. Flaschen Fermentation oder Joghurt-
/Käseherstellung kann von 
Gefäßen abhängig sein, muss aber 
nicht 

unklar 

Fermentation etc. Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Fermentation oder Joghurt-
/Käseherstellung kann von 
Gefäßen abhängig sein, muss aber 
nicht 

unklar 

Fermentation etc. Schalen Fermentation oder Joghurt-
/Käseherstellung kann von 
Gefäßen abhängig sein, muss aber 
nicht 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Fermentation etc. Trichterbecher Fermentation oder Joghurt-
/Käseherstellung kann von 
Gefäßen abhängig sein, muss aber 
nicht 

unklar 

Flaschen Eigentum ggf. ähnlich wie in 
ethnografischen Beispielen kann 
Keramik persönliches Eigentum 
sein 

unklar 

Flaschen Haustiere/Nutzvieh sofern Flaschen mit 
Milchverarbeitung in 
Zusammenhang stehen, sind sie 
von der Viehhaltung abhängig 

unklar 

Flaschen Milch/Käse/Joghurt die Verarbeitung von Milch 
erfordert ggf. spezielle Gefäße 

unklar 

Getreide Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Getreideanbau erfordert 
Ressourcenmanagement 
(Zurückbhelaten von Saat, Pflege 
der Felder usw.) 

unklar 

Geweih Jagen Geweih kann ggf. bei der Jagd 
anfallen 

unklar 

Haltbarmachen Fermentation etc. Haltbarmachen kann von 
Fermentation etc. abhängig sein 

unklar 

Haltbarmachen Flaschen Haltbarmachen kann mit Gefäßen 
zusammenhängen 

unklar 

Haltbarmachen Kochen Haltbarmachen kann von Kochen 
abhängig sein 

unklar 

Haltbarmachen Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Haltbarmachen kann mit Gefäßen 
zusammenhängen 

unklar 

Haltbarmachen Schalen Haltbarmachen kann mit Gefäßen 
zusammenhängen 

unklar 

Haltbarmachen Trichterbecher Haltbarmachen kann mit Gefäßen 
zusammenhängen 

unklar 

Haltbarmachen Öl/Tran Haltbarmachen kann über Zugabe 
von Öl/Tran erfolgen 

unklar 

Handel/Tausch Getreide Getreide ist evtl. Handelsgut unklar 
Handel/Tausch Haustiere/Nutzvieh Nutzvieh ist ggf. Handelsgut unklar 
Handel/Tausch Öl/Tran Öl/Tran ist evtl. begehrtes 

Handelsgut 
unklar 

Handel/Tausch Überschuss Überschussproduktion ermöglicht 
ggf. Handel 

unklar 

Haustiere/Nutzvieh Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Tierhaltung erfordert 
Ressourcenmanagement (Planen 
von Zucht, Schlachten, 
Milchgewinnung usw.) 

unklar 

Haustiere/Nutzvieh Stall Tiere benötigen ggf. einen Stall unklar 
Haustiere/Nutzvieh Zaun/Pferch Zäune etc. hindern Tiere am 

Weglaufen und reduzieren Zeit, 
die zum Aufpassen benötigt wird 

unklar 

Hierarchie Eigentum Eigentum kann Hierarchie 
bedingen/beeinflussen 

unklar 

Hierarchie Status/Prestige Hierarchie kann von Status 
abhängen 

unklar 

Hierarchie Territorialität Status und Eigentum können sich 
über Zugang zu Ressourcen etc. 
äußern 

unklar 

Holz Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Holzbedarf kann ggf. nur über 
Ressourcenmanagement gedeckt 
werden 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Klingen Geweih Klingenherstellung benötigt auch 
im Frühneolithikum teils einen 
Punch 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Eigentum ggf. ähnlich wie in 
ethnografischen Beispielen kann 
Keramik persönliches Eigentum 
sein 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Fisch diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Getreide auch Getreide kann in Töpfen 
gelagert/verkocht werden 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Haustiere/Nutzvieh diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Kochen Kochvorgänge sind für 
entsprechende Gefäßformen 
belegt; dies muss nicht die einzige 
Funktion sein 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Milch/Käse/Joghurt neue Formen sind ggf. abhängig 
von neuen Ressourcen 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Muscheln diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Pflanzen/Beeren/Nüsse diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

marine Säuger diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

terrestrische Säuger diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Lampenschale Eigentum ggf. ähnlich wie in 
ethnografischen Beispielen kann 
Keramik persönliches Eigentum 
sein 

unklar 

Milch/Käse/Joghurt Fermentation etc. Haltbarmachen und Herstellung unklar 
Milch/Käse/Joghurt Flaschen Verarbeitung von Milchprodukten 

hängt ggf. mit bestimmten 
Gefätypen zusammen 

unklar 

Milch/Käse/Joghurt Haustiere/Nutzvieh Ressourcenquelle unklar 
Milch/Käse/Joghurt Kümpfe, Becher, 

Trichterhalsgefäße usw. 
Verarbeitung von Milchprodukten 
hängt ggf. mit bestimmten 
Gefätypen zusammen 

unklar 

Milch/Käse/Joghurt Schalen Verarbeitung von Milchprodukten 
hängt ggf. mit bestimmten 
Gefätypen zusammen 

unklar 

Milch/Käse/Joghurt Trichterbecher Verarbeitung von Milchprodukten 
hängt ggf. mit bestimmten 
Gefätypen zusammen 

unklar 

Nahrung servieren Flaschen Werkzeug unklar 
Nahrung servieren Kümpfe, Becher, 

Trichterhalsgefäße usw. 
Werkzeug unklar 

Nahrung servieren Schalen Werkzeug unklar 
Nahrung servieren Trichterbecher Werkzeug unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Nahrung zubereiten Fermentation etc. Zubereitung kann Fermentation 
und ähnliche Prozesse beinhalten, 
muss aber nicht 

unklar 

Nahrung zubereiten Kochen Nahrung kann durch Kochen 
zubereitet werden, muss aber 
nicht 

unklar 

Nahrung zubereiten feasting die Zubereitung größerer Mengen 
an Nahrung sind ggf. mit 
Praktiken wie feasting verbunden 

unklar 

Ressourcen-
management/-kontrolle 

Felder Felder müssen gepflegt werden 
und markieren möglicherweise 
Gebietseigentum 

unklar 

Ressourcen-
management/-kontrolle 

Fisch über Reusen und Fischzäune 
können Ressourcengebiete als 
Eigentum gekennzeichnet und der 
Zugang kontrolliert werden 

unklar 

Ressourcen-
management/-kontrolle 

Getreide Getreideanbau erfordert 
Ressourcenmanagement 
(Zurückbehalten von Saat, Pflege 
der Felder usw.) 

unklar 

Ressourcen-
management/-kontrolle 

Haustiere/Nutzvieh Viehhaltung erfodert diverse 
Zucht- und Schlachtstrategien und 
bedingt möglicherweise Eigentum 

unklar 

Ressourcen-
management/-kontrolle 

Holz Holzbedarf kann ggf. nur über 
Ressourcenmanagement gedeckt 
werden 

unklar 

Ressourcen-
management/-kontrolle 

Roden Anlage von Weiden und Feldern 
bedingt Waldauflichtung und 
damit möglicherweise 
Zugangsrechte 

unklar 

Roden Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Auflichtung der Wälder stellt 
Ressourcenkontrolle zwecks 
Anlage von Feldern und Weiden 
dar 

unklar 

Schalen Eigentum ggf. ähnlich wie in 
ethnografischen Beispielen kann 
Keramik persönliches Eigentum 
sein 

unklar 

Schalen Fisch Ressourcen wurden auch in der 
(frühen) TBK genutzt 

unklar 

Schalen Getreide auch Getreide kann in Töpfen 
gelagert/verkocht werden 

unklar 

Schalen Haustiere/Nutzvieh sofern diese Formen mit 
Milchverarbeitung in 
Zusammenhang stehen, sind sie 
von der Viehhaltung abhängig 

unklar 

Schalen Kochen Schalen wurdne zum Kochen 
benutzt 

unklar 

Schalen Milch/Käse/Joghurt ggf. hängen neue Gefäßformen 
mit neuen Ressourcen zusammen 

unklar 

Schalen Muscheln Ressourcen wurden auch in der 
(frühen) TBK genutzt 

unklar 

Schalen Pflanzen/Beeren/Nüsse Ressourcen wurden auch in der 
(frühen) TBK genutzt 

unklar 

Schalen marine Säuger Ressourcen wurden auch in der 
(frühen) TBK genutzt 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Schalen terrestrische Säuger Ressourcen wurden auch in der 
(frühen) TBK genutzt 

unklar 

Siedlung Haus längere Aufenthalte erfordern ggf. 
Behausung 

unklar 

Siedlung Vorräte Vorräte ermöglichen ggf. 
Siedlungstätigkeit 

unklar 

Siedlung längere Aufenthalte Siedlungsreste formieren sich ggf. 
nur bei entsprechender 
Dauer/Intensität 

unklar 

Simmern Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Simmern funktioniert ggf. am 
besten in Keramikgefäßen 

unklar 

Simmern Kochsteine Simmertemperatur wird ggf. nur 
mit Kochstiene erreicht 

unklar 

Simmern Schalen Simmern funktioniert ggf. am 
besten in Keramikgefäßen 

unklar 

Simmern Trichterbecher Simmern funktioniert ggf. am 
besten in Keramikgefäßen 

unklar 

Stall Haus Ställe sind ggf. im Haus unklar 
Status/Prestige Backteller Keramik ermöglicht ggf. die 

Herstellung oder das Einhandeln 
prestigeträchtiger Ressourcen 

unklar 

Status/Prestige Eigentum Status kann mit Eigentum 
zusammenhängen 

unklar 

Status/Prestige Flaschen Keramik ermöglicht ggf. die 
Herstellung oder das Einhandeln 
prestigeträchtiger Ressourcen 

unklar 

Status/Prestige Getreide Status kann über "besondere" 
Lebensmittel generiert oder 
ausgedrückt werden 

unklar 

Status/Prestige Haustiere/Nutzvieh Status kann über "besondere" 
Lebensmittel generiert oder 
ausgedrückt werden 

unklar 

Status/Prestige Importobjekte Status kann über "exotische" 
Objekte generiert oder 
ausgedrückt werden 

unklar 

Status/Prestige Jagen erfolgreiche Jäger besitzen ggf. 
hohes Ansehen 

unklar 

Status/Prestige Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Keramik ermöglicht ggf. die 
Herstellung oder das Einhandeln 
prestigeträchtiger Ressourcen 

unklar 

Status/Prestige Lampenschale ggf. dienen Lampen im 
Zusammenhang mit mariner Jagd 
oder Öl/Tran als Prestigeobjekte 

unklar 

Status/Prestige Milch/Käse/Joghurt Status kann über "besondere" 
Lebensmittel generiert oder 
ausgedrückt werden 

unklar 

Status/Prestige Schalen Keramik ermöglicht ggf. die 
Herstellung oder das Einhandeln 
prestigeträchtiger Ressourcen 

unklar 

Status/Prestige Trichterbecher Keramik ermöglicht ggf. die 
Herstellung oder das Einhandeln 
prestigeträchtiger Ressourcen 

unklar 

Status/Prestige feasting Status kann ggf. durch 
Mechanismen wie feasting 
generiert werden 

unklar 

Trichterbecher Eigentum Keramik kann persönliches 
Eigentum sein 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Trichterbecher Fisch diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Trichterbecher Getreide auch Getreide kann in Töpfen 
gelagert/verkocht werden 

unklar 

Trichterbecher Haustiere/Nutzvieh sofern diese Formen mit 
Milchverarbeitung in 
Zusammenhang stehen, sind sie 
von der Viehhaltung abhängig 

unklar 

Trichterbecher Milch/Käse/Joghurt neue Formen sind ggf. abhängig 
von neuen Ressourcen 

unklar 

Trichterbecher Muscheln diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Trichterbecher Pflanzen/Beeren/Nüsse diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Trichterbecher marine Säuger diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Trichterbecher terrestrische Säuger diese Ressourcen wurden auch im 
(frühen) Neolithikum noch 
gekocht 

unklar 

Viehhaltung Stall Haustiere benötigen ggf. einen 
Stall 

unklar 

Viehhaltung Zaun/Pferch Haustiere benötigen ggf. eine 
Umzäunung zur Kontrolle 

unklar 

Vorräte Öl/Tran Öl/Tran kann die Haltbarkeit 
erhöhen 

unklar 

Vorräte Überschuss Vorräte können ggf. nur mit 
Überschuss angelegt werden 

unklar 

Weide/Wiese Roden ohne Roden kann der Wald nicht 
aufgelichtet werden 

unklar 

Zaun/Pferch Eigentum Zäune können Eigentum 
markieren 

unklar 

längere Aufenthalte Felder Felder müssen gepflegt  werden unklar 
längere Aufenthalte Fisch bestimmte (stabile) Ressourcen 

erleichtern längere Aufenthalte 
unklar 

längere Aufenthalte Getreide Getreide ermöglicht ggf. eine 
langfristige Nahrungsversorgung 
und erfordert zudem Pflege 

unklar 

längere Aufenthalte Haus längere Aufenthalte ergeben sich 
durch stationäre Strukturen und 
deren Unterhalt; längere 
Aufenthalte benötigen eine 
Unterkunft 

unklar 

längere Aufenthalte Haustiere/Nutzvieh Haustiere ermöglichen ggf. eine 
langfristige Nahrungsversorgung 
und müssen ggf. stationär 
gehalten werden 

unklar 

längere Aufenthalte Mahl-/Reibsteine schweres Werkzeug wird vor Ort 
belassen oder sorgt als 
"Eigentum" für Gebietsansprüche 
die über Präsenz gezeigt werden 

unklar 

längere Aufenthalte Muscheln bestimmte (stabile) Ressourcen 
erleichtern längere Aufenthalte 

unklar 

längere Aufenthalte Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Ressourcenmanagement senkt 
Ressourcenrisiken 

unklar 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

längere Aufenthalte Vorräte Vorräte ermöglichen ggf. 
langfristige Siedlungstätigkeit 

unklar 

längere Aufenthalte Weide/Wiese Weiden müssen gepflegt werden unklar 
längere Aufenthalte marine Säuger bestimmte (stabile) Ressourcen 

erleichtern längere Aufenthalte 
unklar 

Öl/Tran Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

ggf. wurden diese Gefäße auch 
zur Ölherstellung genutzt (sehr 
unsicher) 

unklar 

Öl/Tran Schalen ggf. wurden diese Gefäße auch 
zur Ölherstellung genutzt (sehr 
unsicher) 

unklar 

Öl/Tran Simmern Ressourcengewinnung unklar 
Öl/Tran Trichterbecher ggf. wurden diese Gefäße auch 

zur Ölherstellung genutzt (sehr 
unsicher) 

unklar 

Überschuss Flaschen Keramikgefäße können helfen, 
große Mengen zu konservieren 
oder herzustellen; sind aber nicht 
zwangsläufig nötig 

unklar 

Überschuss Haltbarmachen Überschuss muss ggf. haltbar 
gemacht werden 

unklar 

Überschuss Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Keramikgefäße können helfen, 
große Mengen zu konservieren 
oder herzustellen; sind aber nicht 
zwangsläufig nötig 

unklar 

Überschuss Schalen Keramikgefäße können helfen, 
große Mengen zu konservieren 
oder herzustellen; sind aber nicht 
zwangsläufig nötig 

unklar 

Überschuss Trichterbecher Keramikgefäße können helfen, 
große Mengen zu konservieren 
oder herzustellen; sind aber nicht 
zwangsläufig nötig 

unklar 

Überschuss Vorräte Vorräte bedingen ggf. 
Überschussproduktion 

unklar 

Lanze Knochen Rohmaterial unklar 
(Scheiben-) Beil Abschläge Rohmaterial/Ausgangsform  
(Scheiben-) Beil Flint Rohmaterial/Ausgangsform  
(Scheiben-) Beil Holz ohne Bedarf an (Bau-) Holz kein 

Bedarf für Werkzeug 
 

(Scheiben-) Beil Roden Aktivität "Roden" benötigt 
Werkzeug, ohne Aktivität 
weniger Bedarf für Beile 

 

Aalstecher Fisch das Nutzen einer Ressource 
erfordert entsprechendes Gerät 

 

Aalstecher Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Aalstecher unnötig 

 

Aalstecher Holz Rohmaterial/Ausgangsform  
Aalstecher Knochen Rohmaterial/Ausgangsform  
Abfallzone Backteller die Entstehung einer Abfallzone 

ist vom "Hausmüll" abhängig 
 

Abfallzone Flaschen die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Flint die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Geweih die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Abfallzone Holz die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Knochen die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Kochsteine die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Lampenschale die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone Meer/Strand Abfall wird im Wasser/am Ufer 
entsorg (auch in früher TBK) 

 

Abfallzone Schalen die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abfallzone See/Fluss Abfall wird im Wasser/am Ufer 
entsorg (auch in früher TBK) 

 

Abfallzone Siedlung ohne Siedlungsaktivität kein 
Anhäufen von Abfall 

 

Abfallzone Trichterbecher die Entstehung einer Abfallzone 
ist vom "Hausmüll" abhängig 

 

Abschläge Flint Rohmaterial/Ausgangsform  
Ackerbau Felder ohne Felder kann kein Getreide 

angebaut werden 
 

Ackerbau Getreide ohne Verfügbarkeit von Getreide 
kann kein Ackerbau betrieben 
werden 

 

Angelhaken Fisch Nutzung einer bestimmten 
Ressource benötigt Werkzeug 

 

Angelhaken Fischen ohne Praxis der Fischerei ist ein 
Angelhaken unnötig 

 

Angelhaken Geweih Rohmaterial/Ausgangsform  
Angelhaken Knochen Rohmaterial/Ausgangsform  
Backteller Feuerstelle Energiequelle  
Backteller Getreide erst durch die Verarbeitung von 

Getreide werden Backteller nötig 
 

Backteller Magerung Rohmaterial  
Backteller Ton Rohmaterial/Ausgangsform  
Backteller längere Aufenthalte Herstellung von Keramik benötigt 

Zeit 
 

Bast/Schnur/Gräser Fischzaun Herstellung ist abhängig vom 
Bedarf 

 

Bast/Schnur/Gräser Netze Herstellung ist abhängig vom 
Bedarf 

 

Bast/Schnur/Gräser Reuse Herstellung ist abhängig vom 
Bedarf 

 

Bast/Schnur/Gräser Sammeln Ressource muss gesammelt 
werden 

 

Bast/Schnur/Gräser Wald Ressource befindet sich im/am 
Wald 

 

Bohrer Abschläge Rohmaterial/Ausgangsform  
Deponierungen See/Fluss Ort der Deponierung (Quellen, 

Seen, Moore usw.) 
 

Deponierungen Trichterbecher Trichterbecher werden als 
Deponierung gefunden (vgl. Koch 
1998) 

 

Dung Haustiere/Nutzvieh Nutzvieh produziert Dung  
Dung Viehhaltung Praxis der Viehhaltung bedingt 

Verwendung von Dung 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Einbaum (Scheiben-) Beil Werkzeug  
Einbaum Fischen Fischen erfordert 

Wassertransport, Bedarf bedingt 
Herstellung 

 

Einbaum Holz Rohmaterial/Ausgangsform  
Einbaum Jagen Jagen erfordert Trips entlang der 

Flüsse, Bedarf bedingt 
Herstellung 

 

Einbaum Meer/Strand ohne Wasserflächen werden keine 
Wasserfahrzeuge benötigt 

 

Einbaum See/Fluss ohne Wasserflächen werden keine 
Wasserfahrzeuge benötigt 

 

Felder Ackerbau Praxis bedingt Anlage  
Felder Dung Düngematerial  
Felder Roden ohne gelichtete Flächen keine 

Felder 
 

Felder Zaun/Pferch Felder benötigen ggf. eine 
Umzäunung, um Wild 
fernzuhalten 

 

Felsgestein Sammeln Ressourcenbeschaffung  
Feuer machen Feuerstelle Anlage von Herd- und 

Feuerstellen bedingt Bedarf 
 

Feuer machen Holz Energiequelle  
Feuerstelle Felsgestein Konstruktionsmaterial oder 

Standsteine 
 

Feuerstelle Feuer machen Energiequelle  
Feuerstelle Holz Rohmaterial/Energiequelle  
Fisch Aalstecher Werkzeug  
Fisch Angelhaken Werkzeug  
Fisch Fischen Ressourcenbeschaffung  
Fisch Fischzaun Werkzeug  
Fisch Meer/Strand Ressource befindet sich im 

Wasser 
 

Fisch Netze Werkzeug  
Fisch Reuse Werkzeug  
Fisch See/Fluss Ressource befindet sich im 

Wasser 
 

Fischen Aalstecher Werkzeug  
Fischen Angelhaken Werkzeug  
Fischen Einbaum Fischen benötigt ggf. 

Wassertransport 
 

Fischen Fisch Vorhandensein der Ressource 
bedingt Praxis 

 

Fischen Fischzaun Werkzeug  
Fischen Meer/Strand ausgebeutete Ressource befindet 

sich im Wasser 
 

Fischen Netze Werkzeug  
Fischen Reuse Werkzeug  
Fischen See/Fluss ausgebeutete Ressource befindet 

sich im Wasser 
 

Fischen Lanze Praxis benötigt Werkzeug  
Fischzaun Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial  
Fischzaun Fisch Vorhandensein der Ressource 

bedingt Praxis 
 

Fischzaun Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Fischzäune unnötig 

 

Fischzaun Holz Rohmaterial  
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Fischzaun Meer/Strand ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Fischzaun See/Fluss ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Flaschen Gefäß reparieren Keramik muss ggf. repariert 
werden 

 

Flaschen Magerung Rohmaterial  
Flaschen Ton Rohmaterial  
Flaschen längere Aufenthalte Herstellung von Keramik benötigt 

Zeit 
 

Flint Meer/Strand Ressource kann hier einfach 
gesammelt werden 

 

Flint Sammeln Ressourcenbeschaffung  
Flint See/Fluss Ressource befindet sich ggf. an 

Ufern und Hängen 
 

Gefäß reparieren Bast/Schnur/Gräser Material zum Flicken?  
Gefäß reparieren Bohrer Bohrlöcher an Keramik zeigen die 

Anbringung von Löchern zur 
Reparatur 

 

Getreide Ackerbau Praxis bedingt Verfügbarkeit  
Getreide Felder Ressourcenbeschaffung  
Getreide Mahl-/Reibsteine Verarbeitung ist von Werkzeug 

abhängig 
 

Geweih Sammeln Geweih kann gesammelt werden  
Geweih terrestrische Säuger Rohmaterial  
Handel/Tausch Importobjekte Bedarf bedingt ggf. Praxis  
Harpune Geweih Rohmaterial  
Harpune Jagen Praxis bedingt Werkzeug  
Harpune Knochen Rohmaterial  
Harpune marine Säuger Art der Beute bedingt Werkzeug  
Haus Holz Rohmaterial  
Haus Siedlung Häuser werden auf 

Siedlungsplätzen angelegt 
 

Haustiere/Nutzvieh Viehhaltung Praxis bedingt Bedarf  
Haustiere/Nutzvieh Weide/Wiese Futterquelle  
Holz Sammeln Ressourcenbeschaffung  
Holz Siedlung  Holzbedarf ergibt sich aus 

Besiedlungsdauer und -intensität 
 

Holz Wald Ressource befindet sich im Wald  
Importobjekte Handel/Tausch Ressourcenbeschaffung  
Jagdbogen Holz Rohmaterial  
Jagdbogen Jagen Praxis bedingt Werkzeug  
Jagdbogen terrestrische Säuger Nutzung einer bestimmten 

Ressource benötigt Werkzeug 
 

Jagen Einbaum erfordert ggf. Wassertransport  
Jagen  Harpune Werkzeug  
Jagen Jagdbogen Werkzeug  
Jagen Pfeilspitzen Werkzeug  
Jagen marine Säuger Vorhandensein der Ressource 

bedingt Praxis 
 

Jagen terrestrische Säuger Vorhandensein der Ressource 
bedingt Praxis 

 

Jagen Lanze Praxis benötigt Werkzeug  
Klingen Flint Rohmaterial/Ausgangsform  
Knochen Jagen Ressourcenbeschaffung  
Knochen marine Säuger Rohmaterial  
Knochen terrestrische Säuger Rohmaterial  
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Kochen Feuerstelle Energiequelle  
Kochen Fisch Verzehrbarkeit kann ggf. von 

Zubereitung abhängig sein 
 

Kochen Getreide Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

 

Kochen Haustiere/Nutzvieh Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

 

Kochen Kochsteine Kochen benötigt ggf. Kochsteine  
Kochen Kümpfe, Becher, 

Trichterhalsgefäße usw. 
Kochen ist für bestimmte 
Gefäßformen der TBK 
nachgewiesen, muss aber nicht 
ausschließlich in diesen 
durchgeführt worden sein 

 

Kochen Muscheln Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

 

Kochen Pflanzen/Beeren/Nüsse Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

 

Kochen Schalen Kochen ist für bestimmte 
Gefäßformen der TBK 
nachgewiesen, muss aber nicht 
ausschließlich in diesen 
durchgeführt worden sein 

 

Kochen Trichterbecher Kochen ist für bestimmte 
Gefäßformen der TBK 
nachgewiesen, muss aber nicht 
ausschließlich in diesen 
durchgeführt worden sein 

 

Kochen marine Säuger Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

 

Kochen terrestrische Säuger Verzehrbarkeit kann ggf. von 
Zubereitung abhängig sein 

 

Kochsteine Felsgestein Rohmaterial  
Kochsteine Feuerstelle Energiequelle  
Kochsteine Kochen Kochsteine werden ggf. zum 

Kochen benötigt 
 

Kratzer/Schaber Abschläge Rohmaterial/Ausgangsform  
Kratzer/Schaber Jagen Werkzeug zur Verarbeitung der 

Jagdbeute 
 

Kratzer/Schaber Viehhaltung Werkzeug zur Verarbeitung von 
geschlachtetem Vieh 

 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Gefäß reparieren Keramik muss ggf. repariert 
werden 

 

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Magerung Rohmaterial  

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Ton Rohmaterial  

Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

längere Aufenthalte Herstellung von Keramik benötigt 
Zeit 

 

Lampenschale Magerung Rohmaterial   
Lampenschale Ton Rohmaterial   
Lampenschale Öl/Tran Energiequelle  
Magerung Backteller Gefäßtyp kann Magerung 

bedingen 
 

Magerung Felsgestein Rohmaterial  
Magerung Flaschen Gefäßtyp kann Magerung 

bedingen 
 

Magerung Kümpfe, Becher, 
Trichterhalsgefäße usw. 

Gefäßtyp kann Magerung 
bedingen 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Magerung Lampenschale Gefäßtyp kann Magerung 
bedingen 

 

Magerung Schalen Gefäßtyp kann Magerung 
bedingen 

 

Magerung Ton Tonbeschaffenheit bedingt 
Magerung 

 

Magerung Trichterbecher Gefäßtyp kann Magerung 
bedingen 

 

Mahl-/Reibsteine Felsgestein Rohmaterial  
Mahl-/Reibsteine Getreide Bedarf bedingt Vorhandensein  
Mahl-/Reibsteine Haus Mahlsteine befinden sich ggf. in 

Siedlungen 
 

Muscheln Meer/Strand Ressource befindet sich im 
Wasser 

 

Muscheln Sammeln Ressourcenbeschaffung  
Muscheln See/Fluss Ressource befindet sich im 

Wasser 
 

Nahrung zubereiten Abschläge Werkzeug  
Nahrung zubereiten Klingen Werkzeug  
Nahrung zubereiten Kratzer/Schaber Werkzeug  
Nahrung zubereiten konkave Endretuschen Werkzeug  
Nahrung zubereiten Endretuschen/Messer Werkzeug  
Netze Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial  
Netze Fisch das Nutzen einer Ressource 

erfordert entsprechendes Gerät 
 

Netze Fischen Praxis bedingt Werkzeug  
Pfeilspitzen Abschläge Rohmaterial/Ausgangsform  
Pfeilspitzen Jagen Praxis bedingt Werkzeug  
Pfeilspitzen Klingen Rohmaterial/Ausgangsform  
Pfeilspitzen terrestrische Säuger das Nutzen einer Ressource 

erfordert entsprechendes Gerät 
 

Pflanzen/Beeren/Nüsse Sammeln Ressourcenbeschaffung  
Pflanzen/Beeren/Nüsse Wald Ressource befindet sich im Wald  
Reuse Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial  
Reuse Fisch Vorhandensein der Ressource 

bedingt Praxis 
 

Reuse Fischen ohne die Praxis der Fischerei sind 
Reusen unnötig 

 

Reuse Holz Rohmaterial  
Reuse Meer/Strand ausgebeutete Ressource befindet 

sich im Wasser 
 

Reuse See/Fluss ausgebeutete Ressource befindet 
sich im Wasser 

 

Roden (Scheiben-) Beil Werkzeug  
Roden Feuer machen Werkzeug (Brandrodung)  
Roden Wald dichter Wald bedingt 

Notwendigkeit für Rodung 
 

Sammeln Bast/Schnur/Gräser Ressourcenbeschaffung  
Sammeln Felsgestein Ressourcenbeschaffung  
Sammeln Flint Ressourcenbeschaffung  
Sammeln Geweih Ressourcenbeschaffung  
Sammeln Holz Ressourcenbeschaffung  
Sammeln Meer/Strand Ressourcen sind hier vorhanden  
Sammeln Muscheln Ressourcenbeschaffung  
Sammeln Pflanzen/Beeren/Nüsse Ressourcenbeschaffung  
Sammeln See/Fluss Ressourcen sind hier vorhanden  
Sammeln Ton Ressourcenbeschaffung  
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Sammeln Wald Ressourcen sind hier vorhanden  
Schalen Gefäß reparieren Keramik muss ggf. repariert 

werden 
 

Schalen Magerung Rohmaterial  
Schalen Ton Rohmaterial  
Schalen längere Aufenthalte Herstellung von Keramik benötigt 

Zeit 
 

Siedlung Abfallzone Siedlungen sind auf die 
Entsorgung von Abfall 
angewiesen 

 

Siedlung Holz abhängig von Feuerholz und 
Bauholz 

 

Simmern Feuerstelle Energiequelle  
Stall Haustiere/Nutzvieh Bedarf bedingt ggf. Praxis  
Stall Holz Rohmaterial  
Stall Viehhaltung Praxis bedingt Notwendigkeit  
Territorialität Eigentum Territorialität kann durch 

(persönliches oder Gruppen-) 
Eigentum bedingt werden 

 

Territorialität Fischzaun das Unterhalten stationärer 
Fischfangstrukturen kann mit 
Gebietsansprüchen einhergehen 

 

Territorialität Hierarchie Territorialität kann von Hierarchie 
abhängen 

 

Territorialität Ressourcenmanagement/
-kontrolle 

Investment in Ressourcen kann zu 
Eigentumskonzepten führen 

 

Territorialität Reuse das Unterhalten stationärer 
Fischfangstrukturen kann mit 
Gebietsansprüchen einhergehen 

 

Territorialität Siedlung das Vorhandensein von 
Siedlungen kann territoriale 
Ansprüche bedingen 

 

Territorialität längere Aufenthalte längere Aufenthalte und 
Investment in ein Gebiet können 
territoriale Ansprüche nach sich 
ziehen 

 

Ton Meer/Strand Ressource kann hier vorhanden 
sein 

 

Ton Sammeln Ressourcenbeschaffung  
Ton See/Fluss Ressource kann hier vorhanden 

sein 
 

Trichterbecher Gefäß reparieren Keramik muss ggf. repariert 
werden 

 

Trichterbecher Kochen Trichterbecher wurden zum 
Kochen genutzt 

 

Trichterbecher Magerung Rohmaterial  
Trichterbecher Ton Rohmaterial  
Trichterbecher längere Aufenthalte Herstellung von Keramik benötigt 

Zeit 
 

Viehhaltung Haustiere/Nutzvieh um Praxis auszuführen werden 
domestizierte Tiere benötigt 

 

Viehhaltung Weide/Wiese Haustiere benötigen Weidefutter  
Vorräte Haltbarmachen Vorräte müssen haltbar gemacht 

werden 
 

Weide/Wiese Haustiere/Nutzvieh ohne Viehhaltung sind Weiden 
unnötig 

 

Weide/Wiese Viehhaltung ohne Viehhaltung sind Weiden 
unnötig 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Zaun/Pferch Haustiere/Nutzvieh Viehhaltung bedingt Bedarf  
Zaun/Pferch Holz Rohmaterial  
Zaun/Pferch Viehhaltung Praxis bedingt Bedarf  
feasting Getreide feasting kann mit 

neuen/prestigeträchtigen 
Lebensmitteln zusammenhängen 

 

feasting Haustiere/Nutzvieh feasting kann mit 
neuen/prestigeträchtigen 
Lebensmitteln zusammenhängen 

 

feasting Milch/Käse/Joghurt feasting kann mit 
neuen/prestigeträchtigen 
Lebensmitteln zusammenhängen 

 

feasting Nahrung servieren große Nahrungsmengen müssen 
serviert werden 

 

feasting Nahrung zubereiten feasting erfordert das Zubereiten 
großer Nahrungsmengen 

 

feasting Status/Prestige feasting ergibt sich ggf. aus der 
Notwendigkeit heraus, Status zu 
erhalten oder zu generieren; 
zudem ist ein Status nötig, um 
eine feasting-Zeremonie 
durchzuführen 

 

feasting Überschuss feasting erfordert ggf. Überschuss  
marine Säuger Jagen Ressourcenbeschaffung  
marine Säuger Harpune Ressourcenbeschaffung erfordert 

Werkzeug 
 

marine Säuger Meer/Strand Ressource befindet sich im 
Wasser 

 

terrestrische Säuger Jagdbogen Ressourcenbeschaffung erfordert 
Werkzeug 

 

terrestrische Säuger Jagen Ressourcenbeschaffung  
terrestrische Säuger Pfeilspitzen Ressourcenbeschaffung erfordert 

Werkzeug 
 

terrestrische Säuger Wald Ressource befindet sich im Wald  
Öl/Tran Fisch Rohmaterial  
Öl/Tran Lampenschale Bedarf bedingt Herstellung  
Öl/Tran marine Säuger Rohmaterial  
Lanze Fisch spezifische Werkzeug für 

spezifische Beute 
 

Lanze Fischen Praxis bedingt Werkzeug  
Lanze Holz Rohmaterial  
Lanze Jagen Praxis bedingt Werkzeug  
Lanze marine Säuger spezifische Werkzeug für 

spezifische Beute 
 

konkave Endretuschen Fisch spezifisches Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

konkave Endretuschen Fischen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

konkave Endretuschen Jagen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

konkave Endretuschen Klingen Rohmaterial/ 
Ausgangsform 

 

konkave Endretuschen marine Säuger spezifisches Werkzeug für 
spezifische Beute 

 

Endretuschen/Messer Fischen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

Endretuschen/Messer Flint Rohmaterial/ 
Ausgangsform 
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Knoten ist abhängig von Begründung Beziehung 
unklar? 

Endretuschen/Messer Jagen Werkzeug zur Verarbeitung der 
Jagdbeute 

 

Endretuschen/Messer Klingen Rohmaterial/ 
Ausgangsform 
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29.3 Beziehungen im Tanglegram zur Nutzung von Kochsteinen 

 

Knoten ist abhängig von Begründung 

(Kern-)Beile Flint Rohmaterial 

Aalstecher Holz Rohmaterial 

Aalstecher Knochen Rohmaterial 

Aalstecher Fisch das Vorhandensein einer Ressource erfordert 
bestimmtes Gerät 

Aalstecher Fischen ohne Praxis der Fischerei ist ein Aalstecher 
unnötig 

Abschläge Flint Rohmaterial/Ausgangsform 
Bast/Schnur/Gräser Sammeln Ressourcenbeschaffung 

Bast/Schnur/Gräser Wald Ressource befindet sich im Wald 

Bast/Schnur/Gräser Reuse Herstellung ist abhängig vom Bedarf 

Einbaum Holz Rohmaterial 

Einbaum (Kern-) Beil Werkzeug 

Einbaum Jagen Jagen erfordert Trips entlang der Flüsse, Bedarf 
bedingt Herstellung 

Einbaum Fischen Fischen erfordert Wassertransport, Bedarf 
bedingt Herstellung 

Einbaum See/Fluss Transportmittel 

Einbaum Meer/Strand Transportmittel 

Feuer machen Holz Energiequelle 

Feuerstelle Felsgestein Konstruktionsmaterial oder Hitzespeicher 
Feuerstelle Feuer machen Energiequelle 

Feuerstelle Holz Brennmaterial 

Fisch Aalstecher Beschaffung der Ressource ist abhängig vom 
jeweiligen Gerät 

Fisch Reuse Beschaffung der Ressource ist abhängig vom 
jeweiligen Gerät 

Fisch Fischen ohne Praxis der Fischerei keine 
Ressourcenbeschaffung 

Fisch Knochenspitze/Lanze Beschaffung der Ressource ist abhängig vom 
jeweiligen Gerät 

Fisch Meer/Strand Ressource befindet sich im Wasser 
Fisch See/Fluss Ressource befindet sich im Wasser 

Fischen Reuse Werkzeug 

Fischen Aalstecher Werkzeug 

Fischen Einbaum Transportmittel 

Fischen Knochenspitze/Lanze Werkzeug 

Fischen Meer/Strand Zugang wird benötigt, um Praxis auszuüben 
Fischen See/Fluss Zugang wird benötigt, um Praxis auszuüben 

Fischen Fisch ohne Vorhandensein der Ressource kein Bedarf 
für Praxis 

Flint Sammeln  
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Knoten ist abhängig von Begründung 

Gargrube Kochsteine Gargruben können mit Kochsteinen betriben 
werden, müssen aber nicht 

Geweih Jagen Kann als Ressource bei der Jagd anfallen; kann 
aber auch gesammelt werden 

Geweih Sammeln Ressourcenbeschaffung 

Geweih terrestrische Säuger Rohmaterial 

Geweih Stichel Bearbeitung durch Werkzeug 

Grillen/Rösten Kochsteine heiße Steine können als Grillunterlage genutzt 
werden 

Grillen/Rösten Feuerstelle Grillen erfordert direkte Hitze 

Grillen/Rösten Fisch Fisch kann gegrillt werden 

Grillen/Rösten terrestrische Säuger große Fleischteile können gegrillt werden 

Grillen/Rösten Muscheln Muscheln können in der Glut oder in der Asche 
geöffnet werden 

Grillen/Rösten Pflanzen/Beeren/Nüsse Nüsse können durch Rösten haltbar gemacht 
werden 

Haltbarmachen Kochen/Garen Konservierung kann von Kochvorgang 
abhängen 

Haltbarmachen Grillen/Rösten Rösten kann Lebensmittel koservieren (Nüsse) 

Haltbarmachen Nahrung zubereiten Konservierung kann von Zuberietung abhängen 
(z. B. durch Fermentation etc.) 

Holz Wald Ressource befindet sich im Wald 
Holz Sammeln Ressourcenbeschaffung 

Jagdbogen Holz Rohmaterial 

Jagdbogen Jagen Praxis bedingt Werkzeug 

Jagen Jagdbogen Werkzeug 

Jagen terrestrische Säuger gejagte Ressource 

Jagen Einbaum Transportmittel entlang der Flüsse/Küsten? 

Jagen Mikrolithen Werkzeug 

Klingen Mikrolithen Bedarf für Pfeilbewehrungen bedingt 
Klingenproduktion 

Klingen Flint Rohmaterial 

Klingen Geweih Mikroklingenproduktion benötigt 
Punch/Druckstab 

Knochen Jagen Ressourcenbeschaffung 

Knochen terrestrische Säuger Rohmaterial 

Knochen Stichel Bearbeitung durch Werkzeug 

Knochenspitze/Lanze Knochen Rohmaterial 

Knochenspitze/Lanze Fischen Praxis bedingt Werkzeug 

Knochenspitze/Lanze Fisch das Vorhandensein einer Ressource erfordert 
bestimmtes Gerät 

Knochenspitze/Lanze Geweih Rohmaterial 

Knochenspitze/Lanze Holz Rohmaterial 

Kochen/Garen Feuerstelle Energiequelle 

Kochen/Garen Gargrube Garvorrichtung 
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Knoten ist abhängig von Begründung 

Kochen/Garen Fisch Verzehrbarkeit/Haltbarkeit kann von 
Zubereitung abhängen 

Kochen/Garen terrestrische Säuger Verzehrbarkeit/Haltbarkeit kann von 
Zubereitung abhängen 

Kochen/Garen Pflanzen/Beeren/Nüsse Verzehrbarkeit/Haltbarkeit kann von 
Zubereitung abhängen 

Kochen/Garen Muscheln Verzehrbarkeit/Haltbarkeit kann von 
Zubereitung abhängen 

Kochen/Garen Kochsteine Steine können für Hitzezufuhr verwendet 
werden, müssen aber nicht 

Kochsteine Felsgestein Rohmaterial 

Kochsteine Feuerstelle Kochsteine müssen erhitzt werden 
Kochsteine Gargrube Steine können in einer Grube verwendet 

werden, müssen aber nicht 
Kochsteine Kochen/Garen Kochsteine können zum Kochen benutzt werden 
Kochsteine Grillen/Rösten Kochsteine können als Grillunterlage fungieren 
Kratzer/Schaber Klingen Rohmaterial/Ausgangsform 

Kratzer/Schaber Abschläge Rohmaterial/Ausgangsform 

Kratzer/Schaber Jagen Werkzeug 

Messer Klingen Rohmaterial/Ausgangsform 

Mikrolithen Klingen Rohmaterial/Ausgangsform 

Mikrolithen Jagen Praxis bedingt Werkzeug 

Muscheln Meer/Strand Ressource befindet sich im Wasser 
Muscheln See/Fluss Ressource befindet sich im Wasser 
Muscheln Sammeln Ressourcenbeschaffung 

Nahrung zubereiten Klingen Werkzeug 

Nahrung zubereiten Messer Werkzeug 

Nahrung zubereiten Kratzer/Schaber Werkzeug 

Nahrung zubereiten Abschläge Werkzeug 

Nahrung zubereiten Grillen/Rösten Nahrung kann durch Grillen/Rösten zubereitet 
werden, muss aber nicht 

Nahrung zubereiten Kochen/Garen Nahrung kann durch Kochen/Garen zubereitet 
werden, muss aber nicht 

Pflanzen/Beeren/Nüsse Wald Ressource befindet sich im Wald 
Pflanzen/Beeren/Nüsse Sammeln Ressourcenbeschaffung 

Reuse Holz Rohmaterial 

Reuse Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial 

Reuse Fisch das Vorhandensein einer Ressource erfordert 
bestimmtes Gerät 

Reuse Fischen ohne Praxis der Fischerei sind Reusen unnötig 
Sammeln Holz Ressourcenbeschaffung, (ohne Ressource kein 

Bedarf, sammeln zu gehen) 
Sammeln Bast/Schnur/Gräser Ressourcenbeschaffung, (ohne Ressource kein 

Bedarf, sammeln zu gehen) 

Sammeln Pflanzen/Beeren/Nüsse Ressourcenbeschaffung, (ohne Ressource kein 
Bedarf, sammeln zu gehen) 

Sammeln Muscheln Ressourcenbeschaffung, (ohne Ressource kein 
Bedarf, sammeln zu gehen) 

Sammeln Flint Ressourcenbeschaffung, (ohne Ressource kein 
Bedarf, sammeln zu gehen) 
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Knoten ist abhängig von Begründung 

Sammeln Geweih Ressourcenbeschaffung, (ohne Ressource kein 
Bedarf, sammeln zu gehen) 

Sammeln Wald Ressourcen befinden sich im Wald 

Sammeln Meer/Strand Ressourcen befinden sich im/am Wasser 
Sammeln See/Fluss Ressourcen befinden sich im/am Wasser 

Siedlung Vorräte Aufenthalte können abhängig von Vorräten sein, 
müssen aber nicht 

Status/Prestige Jagen Status kann von der Jagd abhängen, muss aber 
nicht 

Stichel Klingen Rohmaterial/Ausgangsform 

Stichel Abschläge Rohmaterial/Ausgangsform 

Stichel Geweih Werkzeug 

Stichel Knochen Werkzeug 

terrestrische Säuger Jagen Ressourcenbeschaffung 

terrestrische Säuger Wald Ressource befindet sich im Wald 

Überschuss Vorräte das Erwirtschaften von Überschuss ermöglicht 
ggf. Vorratshaltung 

Vorräte Haltbarmachen Vorratshaltung ist abhängig von Haltbarkeit 

Vorräte Überschuss Vorräte können ggf. Überschuss erzeugen 
textiles Gefäß Bast/Schnur/Gräser Rohmaterial 

textiles Gefäß Jagen sofern Leder benötigt wird, kann die Herstellung 
von der Jagd abhängig sein 

textiles Gefäß terrestrische Säuger Rohmaterial, sofern Leder benötigt wird 
textiles Gefäß Kratzer/Schaber Werkzeug, sofern z. B. Leder benötigt wird 
textiles Gefäß Messer evtl. Werkzeug zur Herstellung 

Bast/Schnur/Gräser textiles Gefäß Bedarf bedingt Produktion 

Sammeln Felsgestein Bedarf bedingt Praxis 

Felsgestein Sammeln Ressourcenbeschaffung 
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30. Hoch auflösende Abbildungen der Tanglegrams und Netzwerkanalysen 

Im Folgenden werden die in Kap. 16.5 und Kap. 19 vorgestellten entanglement-und 
Netzwerkanalysen noch einmal grafisch dargelegt. Zur Erleichterung der Ansicht wurden die 
Grafiken als Faltblatt im Format DIN A3 ausgegeben. 
 
Abb. 245. Tanglegram zur Keramiknutzung in der EBK (DIN A3). 
Abb. 246. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur EBK-Keramik ohne 
Berücksichtigung der Pfeilrichtung (DIN A3). 
Abb. 247. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur EBK-Keramik mit 
Berücksichtigung der Pfeilrichtung (DIN A3). 
Abb. 248. Netzwerkanalyse zur Keramiknutzung in der EBK (DIN A3). 
Abb. 249. Tanglegram zur Keramiknutzung in der TBK (DIN A3). 
Abb. 250. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur TBK-Keramik ohne 
Berücksichtigung der Pfeilrichtung (DIN A3). 
Abb. 251. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur TBK-Keramik mit 
Berücksichtigung der Pfeilrichtung (DIN A3). 
Abb. 252. Netzwerkanalyse zur Keramiknutzung in der TBK mit variablen Gefäßvarianten 
(DIN A3). 
Abb. 253. Netzwerkanalyse zur Keramiknutzung in der TBK mit nur einer Gefäßvariante (DIN 
A3). 
Abb. 254. Tanglegram zur Verwendung von Kochsteinen und anderer Garvorrichtungen (DIN 
A3). 
Abb. 255. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur Nutzung von 
Kochsteinen ohne Berücksichtigung der Pfeilrichtung (DIN A3). 
Abb. 256. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur Nutzung von 
Kochsteinen mit Berücksichtigung der Pfeilrichtung (DIN A3). 
Abb. 257. Netzwerkanalyse zur Nutzung von Kochsteinen (DIN A3). 
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Abb. 245. Tanglegram zur Keramiknutzung in der EBK. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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  Abb. 246. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur EBK-Keramik ohne Berücksichtigung der Pfeilrichtung. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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  Abb. 247. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur EBK-Keramik mit Berücksichtigung der Pfeilrichtung. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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Abb. 248. Netzwerkanalyse zur Keramiknutzung in der EBK. Hellgraue Pfeile markieren Beziehungen, die nicht sicher nachgewiesen sind. Die Größe der Knoten gibt die 
Grad-Zentralität an (großer Knoten = hoher Wert), die Intensität der Farbe die Betweenness-Zentralität (dunkle Farbe = hoher Wert). 
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  Abb. 249. Tanglegram zur Keramiknutzung in der TBK. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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 Abb. 250. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur TBK-Keramik ohne Berücksichtigung der Pfeilrichtung. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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  Abb. 251. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur TBK-Keramik mit Berücksichtigung der Pfeilrichtung. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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Abb. 254. Tanglegram zur Verwendung von Kochsteinen und anderer Garvorrichtungen. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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Abb. 255. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur Nutzung von Kochsteinen ohne Berücksichtigung der Pfeilrichtung. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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Abb. 256. Berechnung der Betweenness-Zentralität im Tanglegram zur Nutzung von Kochsteinen mit Berücksichtigung der Pfeilrichtung. Unterbrochene Pfeile deuten unsichere Beziehungen an. 
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 Abb. 257. Netzwerkanalyse zur Nutzung von Kochsteinen. Beziehungen, die nicht sicher nachgewiesen sind, wurden aufgrund der großen Unsicherheit bei allen Verbindungen nicht extra 
gekennzeichnet. Die Größe der Knoten gibt die Grad-Zentralität an (großer Knoten = hoher Wert), die Intensität der Farbe die Betweenness-Zentralität (dunkle Farbe = hoher Wert). 
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31. Auflistung digitaler Anhänge 

Auf dem beiliegenden USB-Stick befinden sich die Fundlisten zu den hier aufgearbeiteten 
Inventaren. Die folgende Liste gibt eine Übersicht über die in den entsprechend benannten 
Ordnern enthaltenen Dateien (in alphabetischer Reihenfolge). Die Fundaufnahme wurde 
ursprünglich in Excel in Form von Tabellen vorgenommen, die teils mehrere Arbeitsblätter 
enthalten. Zusätzlich wurden von jedem Arbeitsblatt eine PDF-Version erstellt. Die 
Codierungen in den Tabellen entsprechen den Schlüssellisten in Kap. 23.  
 

1. Excelbasierte Fundaufnahme  

(Ordner: Excel_Fundaufnahme_AKMeyer)  

1.1 Aventoft LA 06 

1.1.1 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden der Ausgrabung 2017  

(Datei: Aventoft LA 06_Ausgrabung_Flint_Fundaufnahme) 

1.1.2 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden des Sammelinventars  

(Datei: Aventoft LA 06_Sammelfunde_Flint_Fundaufnahme) 

1.2 Bargum LA 08 

1.2.1 Fundaufnahmeliste zu den Flint- und Felsgesteinfunden des Sammelinventars  

(Datei: Bargum LA 08_Flint_Felsgestein_Fundaufnahme) 

1.3 Blåkær 

1.3.1 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden der Ausgrabung  

(Datei: Blakaer_Flint_Felsgestein_Fundaufnahme) 

1.4 Dværgebakke P-plads 

1.4.1 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden der Ausgrabung  

(Datei: Dvaergebakke_Flint_Fundaufnahme) 

1.4.2 Fundaufnahmeliste zu den Keramikfunden der Ausgrabung  

(Datei: Dvaergebakke_Keramik_Fundaufnahme) 

1.5 Enggaard II  

1.5.1 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden der Ausgrabung  

(Datei: Enggaard II_Flint_Fundaufnahme) 

1.5.2 Fundaufnahmeliste zu den Keramikfunden der Ausgrabung  

(Datei: Engaard II_Keramik_Fundaufnahme) 

1.6 Kayhude LA 08 

1.6.1 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden der Ausgrabungen  

(Datei: Kayhude LA 08_Flint_Fundaufnahme) 

1.6.2 Fundaufnahmeliste zu den Keramikfunden der Ausgrabungen  
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(Datei: Kayhude LA 08_Keramik_Fundaufnahme) 

1.6.3 Fundaufnahmeliste zu organischem Fundmaterial (Tierknochen, Geweih, Holzkohle) und 
14C-Proben  

(Datei: Kayhude LA 08_Organik_Knochen_14C-Proben) 

1.7 Schlamersdorf LA 15 

1.7.1 Fundaufnahmeliste zu Flint- und Felsgesteinfunden ohne Fundnummer (Datei: 

Schlamersdorf LA 15_Flint_Felsgestein_oNr_Fundaufnahme) 

1.7.2 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden mit Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Flint_mNr_Fundaufnahme) 

1.7.3 Fundaufnahmeliste zu Keramikfunden mit und ohne Fundnummer sowie zu nur 

eingemessenen Funden  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Keramik_Fundaufnahme) 

1.7.4 Fundaufnahmeliste zu Tierknochen- und Geweihfunden  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Knochen_Geweih_Fundaufnahme) 

1.. Sminge Sø III 

1.8.1 Fundaufnahmeliste zu Flint- und Felsgesteinfunden des Sondageschnittes (Datei: Sminge 

Sö III_Flint_Felsgestein_Fundaufnahme) 

1.8.2 Fundaufnahmeliste zu Keramikfunden des Sondageschnittes  

(Datei: Sminge Sö III_Keramik_Fundaufnahme) 

 

2. Fundaufnahmelisten als PDF-Versionen  

(Ordner: PDF_Fundaufnahme_AKMeyer) 

2.1 Aventoft LA 06 

2.1.1 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden der Ausgrabungskampagne  

(Datei: Aventoft LA 06_Ausgrabung_Flint_Fundaufnahme) 

2.1.2 Fundaufnahmeliste zu den Querschneidern der Ausgrabungskampagne (Datei: Aventoft 

LA 06_Ausgrabung_Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.1.3 Fundaufnahmeliste zu den Sammelfunden  

(Datei: Aventoft LA 06_Sammelfunde_Flint_Fundaufnahme) 

2.1.4 Fundaufnahmeliste zu Bruchstücken aus den Sammelfunden  

(Datei: Aventoft LA 06_Sammelfunde_Flint_Fundaufnahme_Bruch nicht aufgenommen) 

2.1.5 Fundaufnahme zu den Querschneidern aus den Sammelfunden  

(Datei: Aventoft LA 06_Sammelfunde_Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.2 Bargum LA 08 
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2.2.1 Fundaufnahmeliste zu Felsgesteinfunden  

(Datei: Bargum LA 08_Felsgestein_Fundaufnahme) 

2.2.2 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden  

(Datei: Bargum LA 08_Flint_Fundaufnahme) 

2.2.3 Fundaufnahmeliste zu Bruchstücken aus dem Flintinventar  

(Datei: Bargum LA 08_Flint_Fundaufnahme_Bruch) 

2.2.4 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern  

(Datei: Bargum LA 08_Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.3 Blåkær  

2.3.1 Fundaufnahmeliste zu Felsgesteinfunden  

(Datei: Blakaer_Felsgestein_Fundaufnahme) 

2.3.2 Fundaufnahmeliste zu den Flintfunden  

(Datei: Blakaer _Flint_Fundaufnahme) 

2.3.3 Fundaufnahmeliste zur Kategorie „Flintabfall“  

(Datei: Blakaer _Flint_Fundaufnahme_Bruch) 

2.3.4 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern  

(Datei: Blakaer _Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.4 Dværgebakke P-plads 

2.4.1 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden  

(Datei: Dvaergebakke_Flint_Fundaufnahme) 

2.4.2 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern  

(Datei: Dvaergebakke_Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.4.3 Fundaufnahmeliste zu Keramik  

(Datei: Dvaergebakke_Keramik_Fundaufnahme) 

2.5 Enggaard II 

2.5.1 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden  

(Datei: Enggaard II_Flint_Fundaufnahme) 

2.5.2 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern  

(Datei: Enggaard II_Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.5.3 Fundaufnahmeliste zu Keramik  

(Datei: Enggaard II_Keramik_Fundaufnahme) 

2.6 Kayhude LA 08 

2.6.1 Liste der 14C-Proben  

(Datei: Kayhude LA 08_14C_Proben) 
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2.6.2 Fundaufnahmeliste zu Felsgesteinen  

(Datei: Kayhude LA 08_Felsgestein_Fundaufnahme) 

2.6.3 Fundaufnahmeliste zur Felsgesteingeräten  

(Datei: Kayhude LA 08_Felsgesteingeräte_Fundaufnahme) 

2.6.4 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden  

(Datei: Kayhude LA 08_Flint_Fundaufnahme) 

2.6.5 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden aus der Kategorie „Alsteraushub“ (Datei: Kayhude LA 

08_Flint_Fundaufnahme_Alsteraushub) 

2.6.6 Liste nicht auffindbarer Flintfunde  

(Datei: Kayhude LA 08_Flint_Fundaufnahme_nicht auffindbar) 

2.6.7 Liste der gefundenen Hölzer 

(Datei: Kayhude LA 08_Hölzer) 

2.6.8 Liste der Holzkohleproben  

(Datei: Kayhude LA 08_Holzkohle) 

2.6.9 Fundaufnahmeliste zur Keramik  

(Datei: Kayhude LA 08_Keramik_Fundaufnahme) 

2.6.10 Fundaufnahmeliste zu Knochen- und Geweihgeräten  

(Datei: Kayhude LA 08_Knochen_Geweihgeräte 

2.6.11 Fundaufnahmeliste zu Tierknochenfunden  

(Datei: Kayhude LA 08_Tierknochen) 

2.7 Schlamersdorf LA 15 

2.7.1 Fundaufnahmeliste zu Felsgesteinfunden ohne Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Felsgestein_oNr_Fundaufnahme) 

2.7.2 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden mit Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Flint_mNr_Fundaufnahme) 

2.7.3 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern mit Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Flint_mNr_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.7.4 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden ohne Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Flint_oNr_Fundaufnahme) 

2.7.5 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern ohne Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Flint_oNr_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.7.6 Fundaufnahmeliste zur Keramik mit Fundnummer  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Keramik_Fundaufnahme) 

2.7.7 Fundaufnahmeliste zu Keramik ohne Fundnummer  
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(Datei: Schlamersdorf LA 15_Keramik_ Fundaufnahme_oNr) 

2.7.8 Fundaufnahmeliste zu eingemessen Keramikfunden  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Keramik_nur eingemessen) 

2.7.9 Fundaufnahmeliste zu Knochen- und Geweihfunden  

(Datei: Schlamersdorf LA 15_Knochen_Geweih_Fundaufnahme) 

2.8 Sminge Sø III 

2.8.1 Fundaufnahmeliste zu Felsgesteinen  

(Datei: Sminge Sö III_Felsgestein_Fundaufnahme) 

2.8.2 Fundaufnahmeliste zu Flintfunden  

(Datei: Sminge Sö III_Flint_Fundaufnahme) 

2.8.3 Fundaufnahmeliste zu Querschneidern  

(Datei: Sminge Sö III_Flint_Fundaufnahme_Querschneider) 

2.8.4 Fundaufnahmeliste zur Keramik  

(Datei: Sminge Sö III_Keramik_Fundaufnahme) 
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32. Verzeichnisse 

32.1 Abkürzungen 

 
ALMSH  Archäologisches Landesmuseum Schleswig-Holstein 
BC   before Christ 
BP   before present 
ca.   circa 
cal BC   before Christ (kalibriertes Alter) 
EBK   Ertebøllekultur 
etc.   et cetera 
Jh.   Jahrhundert 
Jt.   Jahrtausend 
LBK   Linearbandkeramik 
k. A.   keine Angabe 
n   absolute Anzahl 
o. ä.   oder ähnlich/e/es 
s.   siehe 
s. o.   siehe oben 
s. u.   siehe unten 
TBK   Trichterbecherkultur 
u. a.   unter anderem 
usw.   und so weiter 
v. Chr.   vor Christus 
vgl.    vergleiche 
Vgl.   Vergleich 
z. B.    zum Beispiel 
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